
Ihr Platz an der Bar.
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Vorchdorf, Laakirchen, Roitham, Bad Wimsbach, Steinerkirchen, Eberstalzell, Pettenbach, Scharnstein, Grünau, St. Konrad, Gschwandt, Kirchham

Alles „Außer Kontrolle”
Humorvoller Theaterabend in der Kitzmantelfabrik

Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der Staatsminister
Richard Willey und verabredet sich mit der Sekretärin
der Opposition in der Suite eines Nobelhotels. Doch das
Schicksal meint es nicht gut mit den beiden, sie finden
einen leblosen Körper im Zimmer.Was dann folgt, ist eine
Akrobatik an Lügen, Täuschungen undVersteckspiel.Als
dann auch noch die Ehepartner der beiden auftauchen,
gerät die Situation mehr und mehr außer Kontrolle.
Herrliche Pointen, britischer Humor und jede Menge Spaß mit der
Theatergruppe Vorchdorf. Premiere: Sa, 11. 2. 2012, 20 Uhr.
Weitere Aufführungs-Termine entnehmen Sie auf Seite 2.
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Faschingszug in Kirch-

ham am 19. 2. 2012

Alles dazu Seite 13

Gewinnen Sie mit dem

TIPP die Teilnahme an

einem Wohlfühlsemi-

nar, Näheres Seite 9

Schitouren-Tipp des

Alpenvereins Laakir-

chen, Seite 22



20., 27. 1. und 3., 10., 17., 24. 2.
Bauernmarkt: gegenüber

GH Ziegelböck, 14 - 17 Uhr
20.1. Guten Morgen Vorchdorf:

Curmi Da und Jahreshaupt-

versammlung, Gasthaus
Schauflinger, 19.30 Uhr;
Eintritt: freiw. Spenden

21.1. Susanne.anziehend: Live-
ÜbertragungHahnenkamm-
Rennen auf Großbildlein-
wand, mit Weißwurst und
Bier, ab 9 Uhr

21.1. Café.Lounge.Bar Novum:
Heiteres,Wissenswertes,
Originelles aus der Welt
des Kaffees – es liest und er-

zählt Gertraud Weghuber,
Cafe.Lounge.Bar Novum,
15 Uhr; Eintritt frei!

22.1. Naturfreunde: Lawinen-
kunde, Prakt. Teil, Abfahrt 8
Uhr SchwarzelmüllerP. La-
winenausrüstung mitneh-
men, Organisation: G.
Ametz, Tel. 0664/4509873

26.1. Heimatverein: Filmpräsenta-
tion „Heimgekehrt”, Kitz-
mantelfabrik, 19.30 Uhr
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20.1. Ökumenischer Gebets-
abend: Evang. Heiland-
skirche, 19 Uhr

29.1. Kath. Jungschar: Grup-
penleitermesse, 19 Uhr

2. 2. Gedenkmesse für alle
verstorbenen KFB-Mit-
glieder, Pfarrk., 8.30 Uhr

7. 2. Seniorenfasching, Pfarr-
saal, 14 Uhr

7. 2. „Weil ich dich liebe” -
Von der Dynamik der An-
fangsliebe zur reifen
Liebe” mit Mag. Franz
Harant, Dipl. Ehe- und
Lebensberater, Familien-
seelsorger der Diözese
Linz, Pfarrsaal, 20 Uhr

14.2. Grönland –Auf den Spu-
ren der Inuit, Diashow mit
Helmut Pichler / Gosau,
Extremabenteurer und
Weltenbummler

19.2. Kath. Jungschar: Pfarr-
kaffee, Pfarrsaal, 9 Uhr

22.2. Aschermittwoch: Gottes-
dienste 8.30 und 18 Uhr

26.2. Suppensonntag, Pfarr-
saal, 9 - 12 Uhr

2. 3. Ökumen. Weltgebetstag
der Frauen

. . . in Vorchdorf und Umgebung

AKTUELLES AUS DER
KATHOLISCHEN

VORCHDORF

28.1. Fotoclub: Fotografieren im
Winter, Treffpunkt Schwarzl-
müllerParkpl., 9 Uhr

28.1. MV Siebenbürger: Musik-
ball „Tracht-Nacht”, GH
Ziegelböck, 20 Uhr

28.1. Cafe Zwirn: Beat Club 60s,
70s, 80s mit DJ Franz Neu-
huber, ab 20 Uhr

29.1. Naturfreunde: Schneeschuh-
wanderung bzw. Schitour
Wasserklotz; Abf. 8 Uhr
SchwarzelmüllerP, O: Margit
Ametz und J. Ursprunger

30.1. Philatelietag mit Marke
vom Vorchdorfer Bildhauer
Martin Dickinger, Postfi-
liale Vorchdorf, 9 - 12 und 14
- 17 Uhr

1. 2. Fotoclub, Volksh., 19.30 Uhr
ab 1. bzw. 2. 2. jeweils 6 Abende:

Zumba mit Andrea, Pfarr-
saal, Mittwoch 19.30 Uhr,
Donnerstag 19.50 Uhr; nur
gegen Voranmeldung per
SMS unter 0699/11234439

4. 2. Naturfreunde: Eisstock-
schießen, Treffpunkt Sport-
platz-Stockschützenhalle, 14
Uhr, O: Fritz Maier sen.
0664/5702963

4. 2. Pfadfinder/kath. Jugend: Ju-
gendball, „RECYCLED
Trash – we can!” GH Ziegel-
böck, 19.30 Uhr

7. 2. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg.Angehörige,
Gasthaus Denk, 20 Uhr

11.2. Naturfreunde: Schitour Le-
onsberg Zimnitz, Treff-
punkt SchwarzelmüllerP
6.30 Uhr. Nur für Geübte!
Organisation: G. Ametz, Tel.
0664/4509873 und Fritz
Maier jun.

11.2. Kinderfreunde: Kinderfa-
sching, Volksheim, 14 Uhr

11.2. Badminton Bundesliga
UBC Vorchdorf : Mödling,
Sporthalle, 15 Uhr

11.2. Afrikanischer Abend mit
Monika Kronberger: Infos
über freiwilliges soziales
Jahr, rhythm. Klänge „WIM
percussion”, afrikan. Köst-
lichkeiten; Pfarrsaal, 20 Uhr

11.2. Cafe Zwirn: Faschings-
Hausball „Chicago 1930”,
20 Uhr

11., 14., 16., 17., 18., 23., 24. und
25. 2. „Außer Kontrolle”,
Kitzmantelfabrik, 20 Uhr

12.2. Badminton Bundesliga
UBC Vorchdorf : WBH
Wien, Sporthalle, 10.30 Uhr

VORCHDORF

WAS IST LOS?

Theatergruppe Vorchdorf

„AußerKontrolle”

Premiere:
Samstag, 11. 2. 2012, 20 Uhr

Weitere Aufführungen:
Sonntag, 12. 2. um 18 Uhr
14., 16., 17., 18., 23., 24. und
25. 2. jeweils um 20 Uhr und
So 26. 2. um 18 Uhr in der
Kitzmantelfabrik in Vorch-
dorf.
Platzkarten sind bei allen
Raiffeisenbanken und Ö-
Ticket Verkaufsstellen erhält-
lich. Telefonische Infos unter
0699 12022678

12. und 26. 2. Theaterstück
„Außer Kontrolle”, Kitz-
mantelfabrik, 18 Uhr

13. - 18. 2. Susanne.anziehend:
Geburtstagswoche mit
Glücksrad

17.2. Fasching im NOVUM –
„Klinikum Vorchdorf
Mitte”, Cafe.Lounge.Bar
NOVUM, ab 20 Uhr

18.2. Gatsby: Hausball Gatsby’s
„next top model”

18.2. Malgruppe Vorchdorf: Aus-
stellungseröffnung, Präsen-
tation aus den Werken der
Malgruppe – Zeichnungen
und Malereien, GH Schloss
Hochhaus, 1. Stock.Ausstel-
lung bis Ostermontag

18.2. SPÖ: Maskenball, Volks-
heim, 20.30 Uhr

19.2. Naturfreunde: Schitour Le-
onsberg, Zimnitz

21.2. Cafe Zwirn: Faschingskehr-
aus, ab 14 Uhr

21.2. Gatsby: Faschingsausklang,
ab 18 Uhr

23.2. Naturfreunde: Wanderung
Thomas Bernhard Weg,
Ohlsdorf, Abfahrt Schwar-
zelmüllerP 9 Uhr, O: Peter
Schloßgangl, Tel.
0676/4217080

28.2. Rotes Kreuz: 16-Stunden-
Erste Hilfe Kurs, 19 Uhr

3. 3. Ortsschitag, Kasberg
3. 3. ÖVP Frauen: Magic Musi-

cal Moments, Kitzmantel-
fabrik, 19.30 Uhr; VVK
Trafik Fischer Vdf. und
Rundherum Pettenbach

4. 3. Naturfreunde: Schifahrt,
Anmeldung Fritz Maier jun.
0699/12419145

16.3. Susanne.anziehend: Mode-
schau

20.1. Bezirksbauernball, Veran-
staltungshalle

22.1. Familiengottesdienst, 9.30Uhr
26.1. Krabbelstube Einschrei-

bung 2012/13, 14 - 15.30 Uhr
26.1. Seniorenbund: Winterwan-

derung Krippendorf Ha-
genmühle, 16 Uhr

1. 2. Ortsbauernstammtisch,
GH Rabl, 20 Uhr

4. 2. Ford-Kronberger Kinder-
Ski-Cup:Rennen amHoch-
lecken, 10.30 Uhr

4. 2. Kindersegnung, Pfarrkir-
che, 15 Uhr

11.2. Pensionistenverand: Fa-
schingsball, 15 Uhr

21.2. SPÖ:Kinderfasching, 14Uhr
23.2. Seniorenbund: Gedächtnis-

training, 14 Uhr

GSCHWANDT

tipp@werbering-vorchdorf.at
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ÄRZTEDIENST
VORCHDORF

20. - 22. 1. A1.Apotheke
23. 1. Helios
24. 1. Almtal
25. 1. Traun
26. 1. A1.Apotheke
27. - 29. 1. Helios
30. 1. Almtal
31. 1. Traun
1. 2. A1.Apotheke
2. 2. Helios
3. - 5. 2. Almtal
6. 2. Traun
7. 2. A1.Apotheke
8. 2. Helios
9. 2. Almtal
10. - 12. 2. Traun
13. 2. A1.Apotheke
14. 2. Helios
15. 2. Almtal
16. 2. Traun
17. - 19. 2. A1.Apotheke
20. 2. Helios
21. 2. Almtal
22. 2. Traun
23. 2. A1.Apotheke
24. - 26. 2. Helios
27. 2. Almtal
28. 2. Traun
29. 2. A1.Apotheke

A1.Apotheke 07614/71795
Almtal-Apotheke 07614/6355
Helios-Apotheke 07613/44999
Traun-Apotheke 07613/2242

APOTHEKEN-
DIENST

19. 1. Dr. Westreicher
20. 1. Dr. Preinstorfer
21., 22. 1. Dr. Westreicher
23. 1. Dr. Ozlberger
24. 1. Dr. Gruber
25. 1. Dr. Hohn
26. 1. Dr. Westreicher
27. 1. Dr. Hohn
28., 29., 30. Dr. Ozlberger
31. 1. Dr. Gruber
1. 2. Dr. Preinstorfer
2. 2. Dr. Westreicher
3. 2. Dr. Ozlberger
4., 5. 2. Dr. Gruber
6. 2. Dr. Ozlberger
7. 2. Dr. Gruber
8. 2. Dr. Hohn
9. 2. Dr. Westreicher
10. 2. Dr. Hohn
11., 12., 13. Dr. Ozlberger
14. 2. Dr. Gruber
15. 2. Dr. Preinstorfer
16. 2. Dr. Westreicher
17. 2. Dr. Gruber
18., 19. 2. Dr. Hohn
20., 21. 2. Dr. Ozlberger
22. 2. Dr. Hohn
23. 2. Dr. Westreicher
24. 2. Dr. Preinstorfer
25., 26. 2. Dr. Westreicher
27. 2. Dr. Ozlberger
28. 2. Dr. Gruber
29. 2. Dr. Hohn

Dr. Gruber 07614/6394
Dr. Hohn 07614/5200-0
Dr. Ozlberger 07619/2014
Dr. Preinstorfer 07614/8274
Dr. Westreicher 07614/6225

Änderungen vorbehalten!

21.1. SPÖ:Arbeiterball, GH Pöll,
20 Uhr

22.1. Musikermesse, 9 Uhr
22.1. Volleyball-Nachwuchs-

meisterschaft U15 weibl,
Mehrzweckhalle, 11 - 17 Uhr

24.1. Anbetungstag, 9 - 17 Uhr
25.1. ZIB Hagenmühle: Genera-

tionen-Café, 13 Uhr
26.1. Lesung: Thomas Raab, Er-

finder der Metzger-Krimis
und vertreten auf österrei-
chischer Bestsellerliste liest
aus seinem zuletzt erschiene-
nen Krimi „Der Metzger
holt den Teufel“. Ein abso-
lutes Highlight für die Lite-
raturszene und ein Muss für
alle Krimifans! Gasthof Pöll,
20 Uhr, Eintritt: VVK:
€10,00 AK:€12,00 Karten
im Gasthof Pöll, beim Bü-
chereiteam und bei Fischer
Vorchdorf.

28.1. Täuflingsfeier und Kinder-
segnung, Pfarrk., 14 Uhr

29.1. SRC Union Kirchham: Schi-
tour

1. 3. Gesunde Gemeinde:Gemüt-
liche Sniorenwanderung,
14 Uhr

2. 2. Kerzenweihe und Licht-
messfeier, Pfarrkirche, 7.30
Uhr

3. 2. Blasiussegen
4. 2. Ford Kronberger Skicup,

Hochlecken
4. 2. ÖVP/Union: Kirchhamer

Ball, Mehrzweckhalle, 20
Uhr

9. 2. Gesunde Gemeinde: Tanzen
ab der Lebensmitte, GH
Bauer, 13.30 Uhr

11.2. Schi- und Snowboard-
Orts- und Vereinsmeister-
schaften, Kasberg

11.2. Musikantenstammtisch,
Landgasthof Sonntagbauer,
19 Uhr, Tel. 0664/ 4509932

14.2. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg.Angehörige,
Gasthaus Denk, 20 Uhr

19.2. Faschingssonntag: Großer
Faschingszug durch Kirch-
ham, ab 13 Uhr. Seite 13

20.2. Musi-Gschnas beim Moar
z’Kirchham, 20 Uhr

21.2. Faschings-Kehraus mit

KIRCHHAM

28.1. Der Film-Tipp: „Die Ein-
samkeit der Primzahlen”,
Saal der Musikschule, 20.15
Uhr

28.1. Union Pettenbach Fußball:
Sport l er-Maskenba l l ,
Musik „Silver-Shadows”,
Knappenbauerwirt, 21 Uhr

4. 2. Hausball (Maskenball), GH
Pfandl

5. 2. Bauernmarkt, Arkadengang
Marktgemeinde, 8.30 - 11Uhr

6. und 27. 2. Infoveranstltung zum
Tourismusverband Almtal,
Marktgemeinde, 20 Uhr

7. 2. M. Erl: Progressive Mus-
kelentspannung, Musik-
schule, 18.30 - 20.30 Uhr;
Anmeldung 0699/10671248

7. 2. Gesunde Gemeinde: Kräu-
tervortrag: „Gartenkräu-
ter”, Pflanzung und
Wirkung, Marktgemeinde-
amt Sitzungssaal, 20 Uhr

8. 2. Wirtschafts-Stammtisch,
GH Hofwirt

10.2. Naturfreunde: Bergsteiger-
abend, GH Hofwirt, 20 Uhr

11.2. Faschingsgilde Sauzipf: Ju-
biläums-Faschingszug ,
Bahnhof Steinbachbrücke,13
Uhr

11.2. Hofball (Maskenball), GH
Knappenbauernwirt, 20 Uhr

12.2. SPÖ: Kinderfasching,
Pfarrzentrum, 14 Uhr

14.2. Pensionistenverband: Wan-
derung Kirchdorf, Treff-
punkt Klösterl

14.2. M. Erl: Shaolin Qi Gong
Atemübung, Musikschule,
18.30 - 20.30 Uhr

15.2. Seniorenbund: Winterwan-
derung Windischgarsten,
Treffpunkt Sportplatz, 8 Uhr

16.2. Stammtisch für pfleg. An-
gehörige, Bauhof Inzersdorf,
20 Uhr

17.2. Pfarrfasching, Pfarrzen-
trum, 19.30 Uhr

21.2. Pensionistenverband: Mas-
kenball, GH Knappenbau-
ernwirt

21.2. Schlüsselübergabe der Fa-
schingsgilde Sauzipf, Ge-
meindeamt, 12 Uhr

PETTENBACH

Unter der Nummer 141 ver-
mittelt die Rettung den
Kontakt mit dem zuständi-
gen, diensthabenden Arzt.

26.1. Siedlerverein/Gesunde Ge-
meinde: Vortrag von ORF-
Bio-Gärtner Karl Plober-
ger „Erste Hilfe im Garten
für intelligente Faule”, Ge-
nerationenzentrum Danzer-
mühl, 19 Uhr

26.1. Pfarre Steyrermühl: Frauen-
liturgie, Pfarrzentrum, 20Uhr

28.1. Union-Gschnas, Pfarrhof
Laakirchen, 19 Uhr

28.1. Maturaball des BRG
Schloss Wagrain, Kulturzen-
trumALFA, 20 Uhr

28.1. Naturfreunde: Tour Postalm
– Pitschenberg, Kontakt: J.
Fakesch 0664/4845401

30.1. Gemeinschaft AGIL: Musi-
zierstunde, Tagesheimstätte
Laakirchen, 15 Uhr

11.2. Schi- und Snowboard-
Stadtmeisterschaft, Sand-
ling/Loser; Info und
Anmeldung Kulturabteilung
Frau Almhofer oder bei den
Naturfreunden

5. 2. Folk, Pop und Jazz-Konzert
mit Rebekka Bakken, Kul-
turzentrumALFA, 19 Uhr

8. 2. Der Film-Tipp: „Die unab-
sichtliche Entführung der
Elfriede Ott”, Schloß Lin-
dach, 19.30 Uhr; Tel. 0699/
10096543

11.2.Musikantenstammtisch,
Landgasthof Sonntagbauer,
19 Uhr, Tel. 0664/ 4509932

LAAKIRCHEN

Musik, Landgasthof Sonn-
tagbauer, ab 10 Uhr

22.2. Ges. Gemeinde:Gemütliche
Seniorenwanderung, 14 Uhr

25.2. Kinder-Rommé GH Pöll,
15 Uhr,Rommé-Olympiade
18 Uhr

Weitere
Veranstaltungstipps

auf Seite 4

4. 2. Kipf’l: Der Film-Tipp:
„Die Frau die singt” – Mit
demAufdecken derWahrheit
begann ihr Leben. Drama,
Kanada 2010, dt. Fassung,
Pfarrsaal, 20 Uhr

STEINERKIRCHEN

20.1. Agrarbildungszentrum
Lambach, Fachrichtungen
Landwirtschaft und Haus-
wirtschaft – Tag der offenen
Tür, 12 - 18 Uhr

17.2. „LMS kultur fluss”:
POLEN - ÖSTERREICH
Musik - Text - Malerei /
Kunst verbindet Saal der
LMS, 19.30 Uhr

LAMBACH/STADL PAURA

Nächster TIPP 1. März
Anzeigenschluss:

Donnerstag, 16. 2. 2012
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Steuerberatungsgesellschaft mbH&CoKEG
4655 Vorchdorf, Im Kellerfeld 11a
Tel: 07614/6206, Fax DW 60
e-mail: office@dr-stein.at

STEUER-TIPP
Mag. Dr. Georg Stein

Haftungsbeschrän-
kung für unentgelt-
lich tätige Funktio-
näre von Vereinen
Haftungsbeschränkung für
unentgeltlich tätige Funktio-
näre von Vereinen

Mit einer derzeit im Parlament
zur Beschlussfassung aufliegen-
den Novelle zum Vereinsgesetz
soll die Haftung von Organ-
waltern und Rechnungsprü-
fern, die für einen Verein
unentgeltlich tätig sind, auf
Vorsatz und grobe Fahrlässig-
keit beschränkt werden.

Den Materialien zur Novelle ist
zu entnehmen, dass der Gesetz-
geber die Meinung vertritt, dass
die Übernahme von Funktionen
in Vereinen mit nicht unerhebli-
chen Haftungsrisiken verbunden
wäre. Die derzeitige gesetzliche
Regelung würde vorsehen, dass
bei der Beurteilung des Sorg-
faltsmaßstabs eine Unentgelt-
lichkeit der Tätigkeit zu berück-
sichtigen sei.

In der Praxis herrschen aber Un-
sicherheiten vor, in welchem
Ausmaß die Unentgeltlichkeit
zu berücksichtigen sei. Dies
stehe der Bereitschaft für ehren-
amtliches Engagement entge-
gen. Die Änderung des Gesetzes
soll das Haftungsrisiko auf ein
zumut-bares Maß begrenzen.
Überdies soll den Organwaltern
und Rechnungsprüfern bei Inan-
spruchnahme durch Dritte ein
Rück- ersatzanspruch gegenüber
dem Verein zustehen, wenn sie
nur leichtes Verschulden betrifft.

Eine von einem Verein abge-
schlossene Haftpflichtversiche-
rung hat auch den Rückersatz-
anspruch des Organwalters oder
Rechnungsprüfers zu decken.

Die weitere Entwicklung der
Gesetzwerdung bleibt
abzuwarten.

ROITHAM

28.1. Altbauern- und Senioren-
bund: Lichtmessroas, GH
Pichlmann, 13.30 Uhr

29.1. Musikverein:Messe für ver-
storbene Mitglieder, 8.30
Uhr

31.1. KBW: „Sonderpaare” Ge-
spräch über das Leben zu
Zweit mit Frau Dr. Chris-
tine Haiden, Pfarrh. 20 Uhr

4. 2. Orts-Schimeisterschaft,
Loser

5. 2. Taufeltern-Gottesdienst
Kindersegnung, 8.30 Uhr

18.2. Jungschar-Faschings-
stunde, Treffpunkt Schulhof,
9.30 Uhr

18.2. Feuerwehr-Ball, GH Fors-
tinger, 20 Uhr

19.2. Kinderfasching, 14 Uhr
21.2. FF: Faschingskehraus, Feu-

erwehrdepot, ab 12 Uhr

29.2. KBW: „Herz-Stück des
Christentums – Glauben –
dem Leben vertrauensvoll
begegnen” mit Helmut Au-
ßerwöger, Pfarrheim, 20 Uhr

GRÜNAU

20.1. Kinderbüchereistunden 15 -
16.30 Uhr: Büchereirallye
für Erstleser

27.1. Bücherei: Lesung mit Na-
tasa Dragnic „Jeden Tag,
jede Stunde”, GH Jagersim-
merl, 20 Uhr

3. 2. Kinderbüchereistunden 15
- 16.30 Uhr: Büchereirallye
für Leser ab 8 Jahren

3. 2. Musikantenstammtisch, GH
Enzenbachmühle, ab 20 Uhr

4. 2. Lichtmessfeier mit Kinder-
segnung, Pfarrkirche, 9 Uhr

10.2. Kinderbüchereistunden
Bilderbuchkino ab 4 J.,

10. und 11. 2. Räuber Hotzen-
plotz von Ottfried Preußler,
Landgh. Schaiten, 18 Uhr

12.2. SPÖ Kinderrfasching,
Landgh. Schaitn, 14 Uhr

17.2. Kinderbüchereistunden 15
Uhr: Pippi Langstrumpf

18.2. Faschingskabarett, Pfarr-
saal, 14 und 20 Uhr

20.2. Maskenball des Bergret-
tungsdienstes, Kirchmühle,
20 Uhr

24.2. Kinderbüchereistunden 15Uhr
Spiele für Groß und Klein

26.1. Insel: Yoga und Körperar-
beit, 5 x jew. Do 18 - 19.30
Uhr, Anmeldung bis 21.1.,
Info 0699/10776463

26.1. und 2. 2. Kinderfreunde:
ElternAktiv Seminar: Kin-
der stark machen für ein
suchtfreies Leben, EKiZ
Almtal, 193.0 Uhr

5. 2. Berthold Chor: Rhythmus-
messe von Florian Moitzi,
Pfarrkirche, 9 Uhr

8. und 15. 2.WeidingerAstrid:Of-
fener Treff, EKiZ Scharn-
stein, 9 - 11 Uhr

11.2. 8-Stunden-Erste HilfeAuf-
frischungskurs, Einsatzzen-
trum Scharnstein, 8 Uhr

14.2. Insel:Kochkurs nach den 5
Elementen, 9 - 11.30 Uhr

14.2. Insel:Kunstgespräche Louise
Bourgeois, Leitg. Mag.a S.
Faschinger, 19.30 Uhr

18.2. Musikball der Ortsmusik
Viechtwang, VS/Musikheim
Viechtwang, 19 Uhr

25.2. Marktmeisterschaft Alpin,
Kasberg, 13 - 16 Uhr

14.2. Insel:Rechtsberatung,18Uhr
2. und 23. 3. Insel: STIMM-ICH®

– Stimme macht Persön-
lichkeit, Workshop ist auf-
bauend, Anmeldung bis 29.
2., Tel. 07615/7626

SCHARNSTEIN

22.1. Almtaler Volksrodeltag,
11 - 20 Uhr

18.2. TSV: Faschingsumzug,
Treffp.Gemeindeplatz, 13Uhr

ST. KONRAD

27.1. und 3. 2.Kurs: Laternenglas
selbst gestalten, Glaserei
Astrid Tuchecker, Stadl
Paura, Anmeldung und Info
bei Regina Pernegger, Tel.
0676/5860099

28.1. Kameradschaftsbund-Ball,
GH Buchecker, 20 Uhr

11.2. Kulturausschuss: Klaus
Eckel „Alles Bestens, aber
…” – kuliNARRisches aus
Eberstalzell, GH Kölblin-
ger, Einlass 18.45 Uhr

14.2. Zeller Bäuerinnen: Valen-
tins-Winterwanderung,
Kapellenparkplatz, Abfahrt
12.30 Uhr

14.2. Seniorenbund: Stammtisch
mit Spielenachmittag, GH
Waldl, 14 Uhr

20.2. Seniorenb.: Rosenmontag-
Ball, GH Köblinger, 14 Uhr

26.2. Gemeinde-Schitag

EBERSTALZELL

Eine Tradition aus dem
Salzkammergut findet am
Mittwoch, den 25. Jänner
ab 19:00 Uhr im Gasthaus
Dickinger in BadWims-
bach-Neydharting statt.

Alle freuen sich schon auf das
„Holatiro“ mit Seer-Zugspieler
Jürgen, den Wimsbacher Drei-
gsang oder auf lustige
Gschicht’ln von Klaus
Aschauer (aus Vorchdorf).
Zudem wird es noch einiges
Altes und Neiches zum Erfah-
ren geben, wie etwa früher „a
Hocka g’macht worn ist“ oder
welche genüsslichen Neuigkei-
ten das Almtal zu bieten hat.
Neben Sur-Schweinsbratl, Wil-

Wocha teiln

dragout, Bauernomelett, Gram-
melknödel und Almtaler Kir-
schenschmarrn wird’s ein
gepflegtes Kühles von Stiegl
und ausgesuchte Weine geben.
Mit einemWort: „Net hingehen
ist ein schwerer Fehler!“

Reservierungen erbeten unter
Tel. 07245 25475-0 und e-mail:
office@gasthof-dickinger.at

25.1. „Wocha teiln” im Gasthaus
Dickinger, 19 Uhr

28.1. Pfarrball
1. 2. Seniorenfasching
4. 2. SPÖ: Kinderfasching
4. 2. Arbö-Kränzechen
8. 2. Bauernstammtisch
11.2. Martgemeinde: Seniorentag
18.2. Trachtenmusikkapelle: Mu-

sikerball
21.2. Siedlerverein: Faschings-

ausklang
26.2. KMB:Männertag

BAD WIMSBACH

Wimsbacher Dreigsang

Nächster TIPP 1. März
Anzeigenschluss:

Donnerstag, 16. 2. 2012
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Mit zahlreichen musikalischen Leckerbissen, regelmä-
ßigen Sunday-Gigs, Kabaretts, Ausstellungen, Theater,
usw. hat der Kulturverein Guten Morgen Vorchdorf
2011 wieder deutliche kulturelle Akzente gesetzt.

Viele Publikums- und Künst-
lerreaktionen ermutigten dazu
im Jahr des Ehrenamts ebenso
wie die Wertschätzung, die
durch Sponsoren der Vorchdor-
fer Wirtschaft und Förderer –
wie Land OÖ und die Ge-
meinde Vorchdorf. Dennoch
wird es immer schwieriger für
einen Kulturverein wie Guten
Morgen Vorchdorf, im stetig
wachsenden Veranstaltungsum-
feld trotz beträchtlichen Einsat-
zes anWerbung sowie medialer

Information ausreichend Auf-
merksamkeit und damit Publi-
kum in und um Vorchdorf zu
erreichen.
Den Markt für schrille Events,
die den Einheitsgeschmack be-
dienen, will man weiter ande-
ren überlassen, trotzdem stellt
man sich immer wieder die
Frage: „Wie viel Kultur hat in
Vorchdorf Platz?“ Das nächste
Halbjahr will man deshalb ru-
higer gestalten. Fix ist der all-
jährliche Auftakt im Gasthaus

Schauflinger, die etwas andere
Jahreshauptversammlung 2012
mit Curmi Da, einigen breits
bekannt von einem Sunday-Gig
im vergangenen Jahr.

W. Marecek, Vors.
Curmi Da und JHV
Freitag, 20. Jänner 2012
Gasth. Schauflinger, 19.30 Uhr
Eintritt: freiw. Spenden
www.gutenmorgenvorchdorf.at
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Für jede entsprechende 
Kostümierung gibt es zur 
Begrüßung einen NOVUM 
SHOT gratis!

C A F E - N O V U M .C O M

Fr. 17. Feb.
ab 20 Uhr

Beachten Sie unsere Beilage!

Bühne frei für Magic Musical Moments
„Bühne frei“ für das ge-
plante Ereignis in der Kitz-
mantelfabrik Vorchdorf.

Magic Musical Moments wer-
den Sie in die Welt der Musi-
cals entführen. Vier junge
Solisten zeigen ihre große Lei-
denschaft für Musicals und sin-
gen einen Abend lang
konzertante Auszüge aus den

bekanntesten und schönsten
Musicalmelodien. Genießen
sie mit den ÖVP Frauen einen
besonderen Abend und erleben
sie hautnah neue Töne, neue
Stimmen und neue Persönlich-
keiten.
ZumVormerken: 3.März 2012,
Kitzmantelfabrik, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf Trafik Fi-
scher Vorchdorf und Rundhe-

B
.A
.

Roots- und Volksmusik
erwarten Sie mit Curmi Da

rum Pettenbach oder per Email:
mh.oevp-frauen@gmx.at.
€ 12,– VVK/ 14,– Abendkassa

2011 war veranstaltungsreichstes Jahr
für Guten Morgen Vorchdorf
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- Beratung und Planung von Schwimmbädern
- Meersalz- und Wasserpflegeprodukte

- Überdachungen und div. Abdeckungen
- Verleih von Entfeuchtungsgeräten und Heizkanonen

WILLI BRUDERHOFER 4655 Vorchdorf
www.sps-bruderhofer.at 07614/51885

Vorchdorf sucht den Abnahmestar
Wieviel nimmst DU ab im Jahr 2012?

Das Erfolgskonzept des Abnahmewettbewerbs in
Vorchdorf geht in das dritte Jahr!

Es werden bis zu 50 Teilnehmer
gesucht, die ab dem 24.01.2012
bzw. 25.01.2012 über die fol-
genden 12 Wochen gemeinsam
250 kg abnehmen!
Seit Januar 2010 ist es dem Be-
treuungs-Team um Susi Fal-
kensammer und dem be-well
healthspa Vorchdorf gelungen
über 250 Personen gemeinsam
2000 Kg leichter zu machen!
In dem 12-wöchigen Ernäh-

rungsworkshop werden ge-
sunde Lebens- und Essgewohn-
heiten in zwei Gruppen von
max. 25 Personen erarbeitet.
Die Themen werden stets über-
arbeitet und aktualisiert. Als
Ansporn zur Gewichtsreduk-
tion dienen die Konkurrenz und
der Erfahrungsaustausch zwi-
schen den Teilnehmern.
Denn ACHTUNG, wer (Ge-
wicht) verliert – gewinnt! In

der einmaligen Teilnahmege-
bühr von 69,– Euro sind neben
den 12 Themenabenden (jeden
Dienstag bzw. Mittwoch), das
Erstgespräch mit genauer Kör-
peranalyse, 7 weitere Analyse-
Kontrolltermine während der
12 Wochen und mehrere Einla-
dungen zu sonstigen Rahmen-
veranstaltungen beinhaltet.
Starttermine sindDienstag, der

24. 1.2012, sowie Mittwoch,
der 25.01.2012 um 19 Uhr –
be-well healthspa!
Anmeldung erfolgt ausschließ-
lich telefonisch bei Susi
Falkensammer unter 0699/
13371331!
Anmeldeschluss ist der
23.01.2012! Achtung: keine
Platzgarantie bei späterAnmel-
dung!

Das Betreuerteam: Suzan, Susi und Matthias
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Kinder lieben Musik!
Kindermusikfestival in der Kitzmantelfabrik

Nach dem großen Erfolg
des Kindermusikfestivals
2011 in Köln luden die be-
kannte Kinderliederma-
cherin Mai Cocopelli und
der Verein Kitzmantelfa-
brik die Profis der Kin-
derliederszene erstmals
nach Österreich ein.
Über 30 Kinderliederma-
cherInnen aus dem
deutschsprachigen Raum
präsentierten an vier
Tagen ein Programm der
Extraklasse, das zum Tan-
zen, Lachen und Träumen
anregte.

Die Individualität und Vielsei-
tigkeit der KünstlerInnen be-

scherte den kleinen aber auch
großen Besuchern eine ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung. Geboten wurden Schul-,
Kindergarten-, Familienkon-
zerte und ein Kabarettabend.
Die Abschlussgala, der Höhe-
punkt des Festivals, war das
stimmgewaltige Finale.

Musik schafft es, Kinder auch
von Computer & Co. wegzulo-
cken und macht sie „friedli-
cher, sozialer”, wie Mai Coco-
pelli es auf den Punkt bringt.
Musik wirkt sich nach einer ak-
tuellen Studie aus Kanada aber
auch positiv auf die sprachliche
Fähigkeit aus. Es ist daher sehr
zu empfehlen, Kindern ein In-
strument lernen zu lassen.

Beim Familienkonzert mit Mai Cocopelli (Mitte)
Foto: W. Hitzenberger
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Seit seiner Gründung im
Jahr 1966 hat sich das
Scharnsteiner Unterneh-
men WOLF einen
hervorragenden Ruf als
Systembau- und Fertig-
hausspezialist erworben.
Das Besondere an der
WOLF-Firmenphiloso-
phie ist, dass man – auf-
bauend auf seine lang-
jährige Handwerkstradi-
tion – immer wieder mit
Innovationen und jugend-
lichem Schwung über-
rascht.

Von OÖ in alle Welt
WOLF punktet international

Von Scharnstein aus erobert
WOLF sozusagen die ganze
Welt und überzeugt sie mit sei-

nen zukunftsorientierten Baulö-
sungen und Ideen.
Professioneller Begleiter auf
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diesemWeg ist seit nunmehr 20
Jahren die Vorchdorfer Werbe-
agentur Windischbauer.
Viele Kataloge, Prospekte und
z. B. die erfolgreiche Herbst-
kampagne 2011 zeugen von der
fruchtbaren Zusammenarbeit.
Auch mit der Entwicklung der
Frühlingskampagne 2012 (In-
serat- und Internetwerbung)
wurde wieder die Agentur im
Steingartenweg betraut.
Darüber hinaus freut sich Karl
Windischbauer über den Auf-
trag zur Neugestaltung der
Mitarbeiterzeitung „WOLF-
WELT“, die in sechs Sprachen
erschien und an 2.500 Mitar-
beiter sowie 5.000 Kunden und
Interessenten in ganz Europa
versandt wurde.
„Am Beispiel WOLF sieht
man, dass sich Köpfchen, Kön-
nen und klare Konzepte lang-
fristig bewähren“, erklärt Karl
Windischbauer das Geheimnis
internationalen Erfolgs mit dem
Ursprung imAlmtal..

Wetterstation liefert interessante Werte
Bereits seit 6 Jahren in Betrieb

Erwin Radner jun. betreibt nun bereits das 6. Jahr eine
Wetterstation beimWirt in der Edt in Vorchdorf.

Montiert am Silo in 12 Metern
Höhe, wird bei Regen, Sturm
und Sonnenschein gemessen.
Um wirklich reelleWerte zu er-
halten, hat er sich für eine An-
lage aus dem Hause DAVIS
entschieden, deren Aufzeich-
nungen auch Wetterstationen
von wetter.at vertrauen.

Seit 2011 kann jeder direkt und
unkompliziert die Werte der
Wetterstation ablesen. Dank
eines Datenloggers ist Radner
nun einer von 7444Wetterstati-
onsbetreibern weltweit, die ihre
Werte der Station im Minuten-
takt online stellen.
Den Link dazu findet man unter
www.vorchdorfonline.at direkt

unter der VorchdorferWebcam.
Ein Vorchdorfer, der viele Jahre
in Frankfurt lebt, hat im Gast-
haus berichtet, dass er täglich
die Vorchdorfer Webcam und
den Link der Wetterstation auf-
ruft, um zu erfahren, was hier
gerade los ist.
Im abgelaufenen Jahr sind fol-
gende interessante Werte ge-
messen worden:

Mit -12,9 Grad war der kälteste
Tag am 6. Jänner 2011, der
Wind ließ am 22. Februar die
Luft sogar - 20,1 Grad anfüh-
len. Im Gegensatz erreichten
wir die Jahreshöchsttemperatur
mit 34,6 Grad am 26. August.
Die stärksten Windböen gab es
am 16. Dezember mit Spitzen
von 97,8 km/h.

Die Sonne leistete mit 1.274
Watt pro m² am 9. August die
größte Solarstrahlung, am
meisten waren wir der gefährli-
chen UV-Strahlung am 18. Juli

um 13:20 Uhr mit 9 UV-l aus-
gesetzt.Die UV Skala reicht
von 1 – 11 UV-l.
Der Sommer war leider sehr
wechselhaft, durch den trocke-
nen Herbst hingegen war die
Regenleistung mit 704 l pro m²
im Jahr 2011 eher unterdurch-
schnittlich.

Vorchdorfs „Wetterfrosch”
Erwin Radner.

Das Design der neuen
„WOLF WELT” kommt aus
Vorchdorf.

w w w . s u s a n n e - a n z i e h e n d . a t

Live-
Übertragung

Hahnen-
kammrennen

21. 1. ‘12
ab 9 Uhr

auf

Großbildschirm

(von TV Kofler)

mit Weißwurst

und Bier

Nächster TIPP 1. März
Anzeigenschluss:

Donnerstag, 16. 2. 2012
tipp@werbering-vorchdorf.at
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Der Herr der Flaschen
„Miraculix” von Vorchdorf – ein Trunk für alle Fälle

Käme Miraculix, der Zaubertrunk-Brauer aus den As-
terix-Heften, nach Vorchdorf, würde er Martin Kurt
Sageder wohl sofort zu seinemAssistenten machen.
Denn Sageder hat – genau wie Miraculix – große Erfah-
rung mit alten, exotischen oder ausgefallenen Geträn-
ken. Es gibt nur einen gravierenden Unterschied:

Während Miraculix mit seinem
Zaubertrunk nur den Galliern
hilft, bietet Martin Kurt Sage-
der seine unglaubliche Geträn-
kepalette jedem an.

Von alkoholfrei bis exotisch
Sein 2010 gegründetes Unter-
nehmen versteht sich als „flüs-
siger Komplettausstatter“ für
alle, die ausgefallene, erlesene
oder nostalgische Getränke su-
chen. Sei es für eine Firmen-
feier, für ein Feuerwehrfest, für
eine Party mit Freunden oder
zum Auffüllen des privaten
Vorrats – der Getränkefach-
markt „Vorchdorfer Tränke“ ist
dafür die erste Adresse.

Von Trunk bis Bank
„Auf Wunsch übernehmen wir
bei Festen die ,flüssige Rund-
umbetreuung’. Wir besorgen
alle alkoholfreien und alkoholi-
schen Getränke, stellen von
Kühlern, Zapfern und Gläsern
bis hin zu Bänken alles zur Ver-
fügung“, erklärt Sageder.

Der Schwerpunkt liegt dabei
vor allem auf Ausgefallenem.
Retro-Getränke wie Bluna oder
Africola finden sich ebenso im
Lager wie exotische Biere, sel-
tene Whiskeysorten, die edels-
tenWeine derWelt oder kuriose
Schnäpse.

Ausschank und Lieferung
Von kleinen Mengen bis hin zu
Großlieferungen kann die
„Tränke“ alles liefern. Die Zu-
stellung im RaumVorchdorf er-
folgt kostenlos.
Man kann sich aber natürlich

auch in der Ausschank vor Ort
(Lindacherstr. 3) selbst durchs
Sortiment kosten. Das kleine
Lokal hat Montag bis Samstag
von 9 bis 21 Uhr durchgehend
geöffnet. Und wird womöglich
schon bald umziehen - denn der
Andrang in der „Tränke“ ist so
groß, dass man über einenAus-
bau nachdenkt.
Da müsste dann auch etwas
mehr Platz sein für das zweite
Standbein, denn der Handel mit
PKW-Ersatzteilen und der
Transport (speziell der eigenen
Getränke an die Kunden) flo-
rieren.

„Frau Miraculix“ hilft
Personelle Unterstützung be-
kommen Martin Sageder und
sein Mitarbeiter auch: Sageders
Frau, eine gebürtige Vorchdor-
ferin, deretwegen er vor Jahren
hierher zog, wird schon bald als
„Herrin der Flaschen“ mithel-
fen, die „erlebnisdurstigen“
Kunden zu betreuen. Als drei-
fache Mutter ist sie es schließ-
lich gewohnt, mehrere durstige
Kehlen gleichzeitig zufrieden-
zustellen.

Aktion Vorführwagen

CITROEN C5 Lim. oder Kombi
Seduction, 2,0 HDI 140 PS Diesel, Autom. Klima

Tempomat, Parksensor, BT Freisprecheinrichtung, Sportsitze

17 Zoll Sommerräder & 16 Zoll Winterräder auf Alufelgen

ab € 23.990,–
nur erhältlich bei

Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preis inkl. NoVa und 20 % MwSt. Solange der Vorrat reicht.

www.kfz-mueller.at

Bad Wimsbach
07245/25230

St. Konrad
07615/8315

..

Das neue Werberingmitglied
„Vorchdorfer Tränke“ in der
Lindacherstraße 3 ist telefo-
nisch erreichbar unter:
0699/10800984 (Martin Sage-
der) oder im Internet unter
www.reinraus.at. Von Mo.–Sa:
9.00–21.00 Uhr können Sie
sich selbst ein Bild von den
„Vorchdorfer Zaubertrunken“
machen.

Martin Sageder
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Seminar- und Bildungshaus Villa Rosental – Treffpunkt für
außergewöhnliche Seminare
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Der einzige Mensch, der
einen glücklich machen
kann, ist man selbst. Das
hört sich einfach an, ist
aber nicht leicht.

Dinge, die einem Freude ma-
chen, bei denen man sich wohl
fühlt, werden im stressigenAll-
tag häufig vernachlässigt.
Dabei werden im Laufe der
Jahre die Zugänge zu Lebens-
freude und Lebenskraft ver-
schüttet. Um im körperlichen
und seelischen Gleichgewicht
zu bleiben, müssen die eigenen
Wünsche und Bedürfnisse je-
doch ernst genommen und es
muss aktiv am eigenen Wohl-
befinden gearbeitet werden.

Was kann jeder Einzelne
konkret dazu beitragen,
um zufrieden und glück-
lich zu sein?

Das umfangreiche Winterpro-
gramm des Laakirchner Semi-

nar- und Bildungshauses Villa
Rosental gibt Impulse undAnt-
worten auf diese Frage. Nam-
hafte Referenten und Trainer
bieten ein ansprechendes und
breit gefächertes Angebot an,
um Stress abzubauen, achtsa-
mer auf sich selbst zu werden
und sich persönlich weiterzu-
entwickeln.

Vorträge (teils kostenlos)
in der Villa Rosental

Die Metamorphische Me-
thode
Maria Eibensteiner, Montag,
23. Jänner um 19 Uhr
PranaVita Energie-Therapie
Mag. Jürgen Fürst, Montag, 6.
Februar um 19 Uhr
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Ansprechendes Winterprogramm im Semi-
nar- und Bildungshaus Villa Rosental

Auch Gerlinde Kaltenbrun-
ner unterstützt das Team.
Foto: R. Dujmovits

Wenn der Körper Hilfe
schreit
Gottfried Huemer, Donnerstag,
8. März um 19 Uhr
Weg der Mitte
Martin Fuhrberg, Montag, 19.
März um 19 Uhr
Burnout – Chance für einen
Neubeginn
Gottfried Huemer, Donnerstag,
22. März um 19 Uhr
Massagetechniken: Fußre-
flexzonen, Klassische Mas-
sage, Kinesio Taping
Bernhard Forsthuber, Freitag,
23. März um 19 Uhr
Wege zur Spiritualität
Gottfried Huemer, Donnerstag,
29. März um 19 Uhr
Anmeldung unter 07613/45000
bzw. www.instituthuemer.at un-
bedingt erforderlich.

Aus Platzgründen ist eine An-
meldung unter 07613/45000
bzw. unter office@institut
huemer.at unbedingt erforder-
lich.
Nähere Details zum Vortrags-
programm und eine Gesamt-
übersicht desWinterprogrammes
können unter office@institut
huemer.at kostenlos angefor-
dert oder auf der Homepage
www.instituthuemer.at herun-
tergeladen werden.

Gewinnen Sie die Teilnahme an einem Wohlfühl-Seminar
Mitmachen lohnt sich!

Selbst Extrembergsteigerin Gerlinde Kaltenbrunner
zeigt sich begeistert vomAngebot in Laakirchen. Sie
weist im Vorwort des neuen Seminarkatalogs darauf
hin, dass der leichteste Weg nicht immer der zielfüh-
rende ist.

„Jeder kennt das Sprichwort
‚Der Weg ist das Ziel’. Wer
sich aber ausschließlich auf
das Ziel konzentriert, dem ent-
gehen womöglich die wunder-
baren Erlebnisse und Dinge,
die sich entlang des Weges be-
finden. Manchmal ist es wich-
tig, im Leben Umwege zu
gehen, Durchhaltevermögen
und Geduld zu beweisen, aber
auch seine Grenzen zu erken-
nen.“, so Kaltenbrunner.

„Tipp“-Lesern sind keine
Grenzen gesetzt, das umfang-
reiche Angebot in Laakirchen
kennen zu lernen.

Der umfangreiche und
informative Seminarkatalog
2012

Unter allen Lesern, die den
neuen Seminarkatalog bis Ende
Jänner kostenlos anfordern,
werden 10 Gutscheine im
Wert von €€ 50,- für die Teil-
nahme an einem Seminar
nach Wahl verlost. 

Im neuen, beinahe 100 Seiten
starken Seminarkatalog werden
die vielfältigen Möglichkeiten
aufgezeigt, die jeden Einzelnen
unterstützen, das persönliche
Wohlbefinden zu stärken und
sich weiterzuentwickeln.

Einfach bestellen unter: 
office@instituthuemer.at, 
auf www.instituthuemer.at oder
unter Tel. 07613/45000.
Teilnahmeschluss ist der 31.
Jänner 2012. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Gewinne
können nicht in bar abgelöst
werden. 
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tipp@werbering-vorchdorf.at

BUCH-TIPP

Der Metzger holt
den Teufel

Ausgerechnet der Kulturba-
nause Eduard Pospischill
gewinnt bei einer Polizei-
fest- Tombola Karten fü� r
ein Strawinsky-Konzert.
Der Metzger darf ihn be-
gleiten und ist nicht allzu
begeistert ob der schlechten
Luft und der sich bei ihm
zunehmend ausbreitenden
Übelkeit. Zum Glü� ck hat
auch der Pospischill wenig
Interesse daran, nach der
Pause in den Konzertsaal
zurü� ck zu kehren, und die
beiden machen sich auf den
Nachhauseweg. Auf diesem
wird dem Metzger dann das
Sakko gestohlen - und mit
ihm der Geldbeutel und der
Wohnungsschlü� ssel. Am
Morgen danach wird er in
aller Frü�he von Pospischill
geweckt, der ihm brü� h-
warm erzählt, dass eine der
Musikerinnen ermordet
wurde, und ihm eröffnet,
dass er Ärger mit seiner
Frau hat und fü� r einige
Tage beim Metzger einzie-
hen muss. Der vierte Band
der Metzger-Reihe von
Thomas Raab ü� berrascht
mit spannenden Wendun-
gen und einer ü� berzeugen-
den Pointe. 

Am 26.1. liest Thomas
Raab um 20.00 Uhr im
Gasthaus Pöll in Kirchham
(VVK €10, AK €12).
Kirchham
Freitag 16    - 18 Uhr
Sonntag 8.30 - 11 Uhr

Die enge Kooperation der
sechs Almtal-Gemeinden
Scharnstein, Grünau, St.
Konrad, Vorchdorf, Pet-
tenbach und Bad Wims-
bach ist ein, über die
Bezirksgrenze hinweg, zu-
kunftsorientierter Weg. 

Vorerst haben sich die Gemein-
den im Verein VERA (Verein
zur Entwicklung der Region
Almtal) zusammengeschlossen.
Ein gemeinsamer Tourismus-
verband der Gemeinden ab
1. Jänner 2013 ist jedoch zum
Greifen nah. Dadurch wird es
ermöglicht, finanzielle Unter-
stützung für gemeindeübergrei-
fende Projekte zu erhalten. In
Vorchdorf und Pettenbach müs-
sen aber noch Tourismusge-
meinden gegründet werden.
Dazu sind Beschlüsse der Ge-
meinderäte und eine Befragung
der Unternehmer (Beitragszah-
ler) nötig. 

Seitens der Gemeinden sind
große Informationsveranstal-
tungen geplant: für den Ge-
meinderat am Montag, 30.
Jänner um 19 Uhr und für Un-
ternehmer am Mittwoch, 8.
Februar um 19:30 Uhr in der
Kitzmantelfabrik in Vorchdorf. 

Weiters besteht die Möglich-
keit, die Veranstaltung am

Gemeinsamer Tourismusverband Almtal 
– ein zukunftsorientierter Weg

Montag, 6. Februar und am
Montag, 27. Februar, jeweils
um 20 Uhr im Sitzungssaal der
Marktgemeinde Pettenbach zu
besuchen.

Bereits in einer groß angelegten
Podiumsdiskussion der Jungen
Wirtschaft Almtal am 21. No-
vember 2011 in Vorchdorf, war
eine sehr positive Stimmung zu
den Vorhaben seitens der Un-
ternehmerschaft spürbar. Es
war klar erkennbar, dass die of-
fene Zusammenarbeit für die
Entwicklung von großem Vor-
teil ist.
Es kann gelingen, den Touris-
mus als Wirtschaftsfaktor aus-
zubauen. Insbesondere wenn

man als wahrzunehmende tou-
ristische Einheit am Markt auf-
tritt. 
Das Almtal als touristischer
Naherholungsraum (Radfahren,
Mountainbiken, Reiten, Lang-
lauf, usw.)  zu positionieren,
liegt klar auf der Hand. Den
Bürgermeistern und den Akteu-
ren kann für diese Aktion nur
gratuliert werden.

Wir wünschen dem Almtal,
dass der Schritt gelingt und die
Bevölkerung die Chance des
Tourismus erkennt.
Robert Oberfrank – Leiter der
WKO Gmunden
KommR Gottfried Schrabacher
– Obmann der WKO Gmunden

Fotoklubmeisterschaft Pettenbach
2-mal im Jahr werden die Fotos
der Teilnehmer vom Fotoklub
Schwanenstadt in den Katego-
rien Schwarz-Weiß, Farbbild
und Digitalbild  bewertet. Aus
diesen Bewertungen ergibt sich
der Klubmeister, der dieses Jahr
Franz Etzenberger heißt.

Zweitplazierter Fuchs Nor-
bert, Klubmeister Etzenber-
ger Franz und drittplatzierter
Radner Martin bei der Sie-
gerehrung mit Bgm. Prof.
Friedrich Schuster.

OÖ Tourismus Marketing /Popp

B
.A
.
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Der aus dem Rahmen fällt
Ein Unikum kommt (fast) immer allein

Man muss schon sehr weit reisen und genau schauen,
um einen wie ihn überhaupt zu finden. Solche gibt es
nicht viele – wenn überhaupt. Und obwohl er sich meist
irgendwo „versteckt“, können wir Vorchdorfer uns
glücklich schätzen, dass ausgerechnet wir einen wie 
ihn haben.

In vielen gewachsenen Orten
bietet sich oft das gleiche trau-
rige Bild: Historische Gebäude
und künstlerische Kleinode
modern still vor sich hin, ver-
fallen  und sind schließlich un-
wiederbringlich verloren. 

„Nur altes Klumpert“?
Eigentlich eine Schande für ein
Land, das sich selbst gern als
„Kulturnation“ bezeichnet! 
Mangel an Geld, Zeit und Wert-
schätzung für vergangene Lei-
stungen haben vierlerorts zu
einer Art „Gleichgültigkeit“ ge-
führt, der leider viele Kunst-
schätze zum Opfer fallen. 

Nicht so in Vorchdorf. Denn
hier gibt es einen, der sich der
Rettung historischer Denkmä-
ler – in allen Ausprägungen –
verschrieben hat. 

Kämpfer für Werte
Es begann alles damit, dass in
den 1970er-Jahren die „Gstöt-
ten-Taverne“ am Tanglberg ab-
gerissen wurde. Kaum jemand
weinte ihr eine Träne nach, galt
sie doch als „Verkehrshinder-
nis“ und Ruine. Auch ein jun-
ger Lehrer protestierte dagegen.
Erich Spitzbart war schon da-
mals davon überzeugt, dass mit
dem Verschwinden des alten

Hauses auch ein Teil eines hi-
storischen Ortskernes verloren
gehen würde. Aus heutiger
Sicht wissen wir, dass er Recht
gehabt hat.
Aber der Idealist ließ sich nicht
entmutigen. Mit einem untrüg-
lichen Gespür für Stil und
Werte setzt er sich seither für
die Rettung alter Gebäude
ebenso ein wie für die Erhal-
tung von Kulturgütern und -ob-
jekten. 

Preisträger wider Willen
So war er es auch, der Anfang
der 1980er-Jahre gemeinsam
mit Herbert Schwaha das näch-
ste heruntergekommene Ge-
bäude „rettete“, das Haus in der
Pettenbacherstraße 3. Nach und
nach machte er aus der düsteren
Ruine etwas, das man heute
guten Gewissens als „Gesamt-
kunstwerk“ bezeichnen kann. 
Er integrierte eine Kunstgalerie
mit kleinem Veranstaltungs-
saal, eine Wohnung und
schließlich ein Restaurant: das
„Tanglberg“, das 2011 von füh-
renden Kritikern als schönstes
Restaurant Österreichs (!) mit
dem „Ambiente Award“ ausge-
zeichnet wurde. 

„Goldenes Händchen“
Nicht von ungefähr! Alte Mate-

rialien, stilvolle Accessoires
und liebevoll ausgewählte De-
tails – z. B. eigenhändig frisch
gepflückte Wiesenblumen im
Sommer – ergeben eine einzig-
artige  Atmosphäre.

Auch die alte Schule in Pamet,
derer sich Erich Spitzbart ange-
nommen hatte, wurde durch
seine Hände von einem abriss-
gefährdeten Altbau zu einem
stilvollen, ästhetisch anspre-
chenden Wohnhaus. Er opferte
Zeit, viel Arbeit und natürlich
Geld dafür. Aus Überzeugung. 

Fällt aus dem Rahmen
Seine neben dem Restaurant
Tanglberg entstandene Samm-
lung Hunderter alter, aufwen-
dig restaurierter Bilderrahmen
sucht ihresgleichen! Aus ganz
Österreich kommen die Interes-
senten, die wissen, dass ein
meisterliches Bild auch einen
exakt dafür wie geschaffenen
Rahmen braucht. Erich Spitz-
bart hat ihn  natürlich. 

Freilich ... leicht fällt es ihm
nicht, sich von seinen gesam-
melten Kostbarkeiten zu tren-
nen. Es steckt schließlich mehr
drin als Hunderte Stunden be-
hutsamster Restaurierungsar-
beit und feines
Handwerkskönnen. Sein Herz-
blut nämlich. Das ist es auch,
was diesen „alten Dingen“ erst
Leben einhaucht und sie so ein-
zigartig macht. Man spürt es
einfach. Bei allem, das jemals
durch Erich Spitzbarts Hände
ging. 

„Überzeugungstäter“
Während andere oft noch über
hochtrabenden „Projektkonzep-
ten“ tüfteln, die dann oft nicht
umsetzbar sind, handelt Erich
Spitzbart schon im Hinter-
grund. 
Still, unauffällig und doch von
einer inneren Leidenschaft ge-
trieben, die in allem spürbar ist
in allem sichtbar wird, das er
anfasst.

Erich Spitzbart im Reiche seiner Rahmen

Abfallentsorgung – Containerverleih – Kanalreinigung – Grubendienst

zuverlässig – pünktlich – preisgünstig
Günter Schneeberger e.U., Vorchdorf, Tel. 07614/7072 – office@proumwelt.at
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Es war eine spannende
Sache bis zum Schluss:
Kann eine Schule einen
Weltrekord für einen so-
zialen Zweck schaffen?
Das Gymnasium Kirch-
dorf wollte es wissen: Fast
ein Jahr lang dauerten die
Vorbereitungen für das
hohe Ziel. 

Sozialaktionen haben im Kirch-
dorfer Gymnasium eine lange
Tradition. Dieser Weltrekord-
versuch sprengte aber alle
Grenzen. Es galt, eine 65 km
lange Eincentmünzschlange zu
legen, um den bisherigen Welt-
rekord zu brechen. Dazu muss-
ten mindestens 4 Mio.
Eincentstücke aufgebracht wer-
den, bzw. 40.000 €. Schüler,
Eltern, Lehrer, Verwandte und
Bekannte, alle wurde einge-
spannt – darunter auch viele
Vorchdorfer. 
150 Sammeldosen wurden in
Firmen und Geschäften aufge-
stellt. Die höchstgelegene stand
auf dem Traunstein. Die Schü-
ler versuchten mit viel Ideen
und Fleiß, möglichst viel Geld
aufzutreiben.    
Nachdem sich im Spätherbst in
einem grandiosen Endspurt ab-
gezeichnet hat, dass die erfor-
derliche Summe aufzutreiben
ist, hatte man bis dahin nur die

Weltrekord mit Vorchdorfer Hilfe

Hälfte des Geldes in Eincent-
stücken. Die Nationalbank
Salzburg hat schließlich 2,3
Mio Münzen geliefert.
Drei Tage vor Legebeginn ging
eine Schreckensmeldung wie
ein Lauffeuer durch die Schule:
In Manila hat man am Vortag
eine 73,02 km lange Münz-
schlange gelegt – also 8 km
mehr als das Ziel! 
Mit einem letzten Kraftakt
konnte auch diese Hürde ge-
meistert werden. Eine Woche
lang wurde fleißig gelegt. Am
Ende waren die Stadthalle und
zwei Turnsäle fast voll. Am
Freitag, den 9. Dez. 2011
konnte man den Weltrekord fei-
ern: 75,24 km waren geschafft,
46.000 €.  

Die Münzen wurden inzwi-
schen mit Industriestaubsau-
gern weggeräumt und werden
derzeit in Salzburg genau ge-
zählt. Das Geld geht haupt-
sächlich an Sozialprojekte in
der Dritten Welt.

„Einen Weltrekord bekommt
man nicht zum Nulltarif. Die
Schüler und Schülerinnen
haben dabei sehr viel gelernt.
Sie haben mit sehr viel Fleiß
und großem persönlichen Ein-
satz etwas Einmaliges ge-
schafft. Ich möchte mich auf
diesem Weg bei allen Lesern,
die uns bei unserer Aktion un-
terstützt haben, ganz herzlich
bedanken.”

Josef Adamsmair.

Fleiß und persönlicher Einsatz waren erforderlich, um das ge-
steckte Ziel zu erreichen. Schüler beim Legen in der Stadthalle.
Rechtes Bild: v.r.n.l. Sarah Rahstorfer aus Inzersdorf, Lisa
Amering  und Julia Martetschläger aus Vorchdorf.

Aus dem Lehrerteam: Clau-
dia Sender (Idee und Haupt-
verantwortliche), Ute
Mitterhuber, Monika Wein-
berger und Josef Adams-
mair (2. Hauptverantw.)

Der 9. Jänner 2012 war nicht nur der erste Tag nach
den Weihnachtsferien sondern auch der erste Schultag
im neuen Gebäude der Volksschule Bad Wimsbach-
Neydharting. 

Erster Schultag in der neuen Wimsbacher
Volksschule

Diesen besonderen Tag nutzte
Bürgermeister Mag. Erwin
Stürzlinger, um den Kindern
ein kleines Geschenk zum Start
in der neuen Volksschule zu
überreichen. Jedes Kind und
auch jede Lehrerin bekam ein
Holzlineal. Auf diesem ist auch
der denkwürdige Tag vermerkt.
Immerhin wird nur etwa alle
100 Jahre eine neue Volks-
schule bezogen. Die Bauzeit
betrug 550 Tage. Das Gebäude
kostete vier Millionen Euro. 

Auf die Frage, was den Schüle-
rinnen und Schülern in der
neuen Schule besonders gefällt,
sprudelten die Antworten nur
so heraus. Die Drehsessel mit
Rollen, die neue Multimedia-
Tafel, die stufenlos höhenver-
stellbaren Tische, die eigenen
Fächer im Kasten, die vielen
Fenster, der Turnsaal mit Boul-
derwand... bis zu "einfach
alles" war der Tenor bei
den Schülerinnen und Schülern. 
Die Marktgemeinde Bad

Klasse 2a: Den Schülerinnen
und Schülern aber auch den
Lehrkräften steht die Freude
über das neue Schulgebäude
ins Gesicht geschrieben. 
Foto Monika Neudorfer

Wimsbach-Neydharting ist
stolz, dass sie den Kindern so
ein tolles Gebäude zur Verfü-
gung stellen kann und wünscht
allen viel Erfolg und Freude!

Besuch im
Altenheim!
Der Schulchor der VS
Vorchdorf machte sich vor
Weihnachten auf den Weg
ins Altenheim Vorchdorf,
um den Bewohnern eine
Überraschung zu bereiten.

„Weihnachtsvorfreude und er-
wartungsvolle Gesichter bei
Akteuren und Zuhörern”, so
empfand man den jährlichen
Weihnachtsbesuch des Schul-
chores. Die jungen Sängerinnen
und Sänger gaben bei dem
dankbaren Publikum ihr Bestes
und so wurden die weihnachtli-
chen Gesänge mit Flöten- und
Geigenbegleitung zu einer
schönen Einstimmung auf das
bevorstehende Fest.
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Großer Faschingszug in Kirchham
Faschingssonntag, 19. Februar, 2012, 13 Uhr

Ihre Hoheit Prinzessin
Sarah der schießende San-
geszwerg vom Rabesberg
und Seine Hoheit Prinz Tho-
mas I. flink und keck vom
Taverneneck

Seit der Gemeindestür-
mung am 11. 11. 2011 um
11.11 Uhr (Fotos von der
Machtübernahme auf
www.fasching-kirchham.at)
regiert in Kirchham wie-
der das närrische Volk.

Den Höhepunkt der realtiv kur-
zen aber intensiven  Faschings-
saison stellt heuer wieder der
große Kirchhamer Faschingzug
dar, der nach vierjähriger Pause
wieder am Faschingssonntag,
den 19. 2. 2012, stattfindet.

Ab 13.00 Uhr wird die Parade
der Narren wieder Publikum
aus dem ganzen Salzkammer-
gut faszinieren. Und dies hat
seinen guten Grund – zählt
doch das närrische Treiben am
Kirchhamer Faschingszug tra-
ditionell zu einem der belieb-
testen und lustigsten weit und
breit.

Angeführt wird der heitere und
kurzweilige Aufmarsch vom
neuen Prinzenpaar sowie dem
gesamten Kirchhamer Fa-
schingskomitee unter der Lei-
tung von Präsident Josef Eder.

Ein umfangreiches Rahmen-
programm, die attraktiven Gar-
demädchen sowie die
Hofmusikkapelle runden das
optische bzw. musikalische Ge-
samtbild perfekt ab. 

Anmeldungen und weitere In-
formationen (Fahrplan der Son-
derzüge, …) finden Sie auf der
Homepage:
www.fasching-kirchham.at

Teilnehmer und Besucher sind
herzlich willkommen. Versäu-
men Sie nicht diese einzigartige
Veranstaltung, der nächste Ori-
ginal-Kirchhamer Faschings-
zug findet erst wieder in 4 Jah-
ren statt!

Geben – neh-
men – Freude
bereiten!
So beim Vorchdorfer Ga-
ragenbasar, einer Initia-
tive von Annemarie
Regelsberger zugunsten
der Missionsarbeit in
Uganda.

Danke allen, die diesen Gara-
genbasar besucht, Sachen ge-
kauft, aber auch immer wieder
sehr schöne und wertvolle
Dinge gebracht haben.
Ohne die tollen Spenden wäre
es nicht möglich gewesen, den
Marienschwestern mehr als
1.000,– Euro (ist dort ca. der
Wert eines Hauses) für Uganda
überweisen zu können.
Vorchdorf und Umgebung hat
somit einer Familie ein Dach
über dem Kopf geschenkt!
Annis Garagenbasar-Öffnungs-
zeiten: jeden 1. Freitag im
Monat gegenüber Cafe Zwirn
von 14 - 17 Uhr, Tel. 07614/5292

Lauter hübsche Mädels, so weit das Auge reicht, freuen
sich auf den Höhepunkt des diesjährigen Faschings!

Eine kleine Abordnung der
Kirchhamer Musiker.

B
.A
.

Winterschlussverkauf Damen
Jeans von Fracomina, Pepe und Hilfiger ab € 30,–

- 50 % auf Damen-Markenware

- 50 % auf Schuhe und Stiefel

Totalabverkauf Herrenware
Markenware von Gant, Hilfiger, Levis, Tom Tailor und Mac

Hemden ab € 20,–

Hosen ab € 25,–

Pullover ab € 30,–

Schnäppchenmarkt
Reststücke ab € 10,–

mo - fr 8.30 - 12.30 und 14.30 - 18 uhr,  sa: 8.30 - 16 uhr durchgehend 



DER TIPP JÄNNER 201214

Erstmals in der Geschichte
des Vorchdorfer Glöckler-
laufes musste heuer wegen
heftigem Sturm und Regen
abgesagt werden.

Tags darauf absolvierte eine
Abordnung der Vorchdorfer
Glöckler unter Leitung von
Fritz Zarhuber und dem Hei-
mat- und Kulturverein Vorch-
dorf einen Auftritt beim 1.
Edter Dreikönigssingen in Edt
bei Lambach. 

Zu dessen Auftakt zogen die 19
Glöckler mit ihren Kappen
durch den Gemeindeplatz Edt
und sorgten dabei für großes
Staunen und Blitzgewitter, ist
doch in Edt bzw. im Bezirk
Wels das Glöcklerbrauchtum
weitgehendst unbekannt. 

Der Glöckler-Kulturexport

Laurenz und der Stein der Wahrheit
Das neue Buch von Michaela Holzinger

„Laurenz und der Stein der Wahrheit” ist der erste
Fantasy-Roman der Nachwuchsautorin Michaela Hol-
zinger, den Tipp-Lesern bereits bekannt, da wir schon
ihr Bilderbuch „Abschied von Anna” vorgestellt haben.

Obwohl Michaela Holzinger
(wohnt in Vorchdorf) erst seit
wenigen Jahren als Kinder-
buchautorin tätig ist, wurde sie
bereits mehrfach ausgezeich-
net, unter anderem mit dem
Preis der Deutschen Landwirt-

schaftskammer und dem DIXI
Kinderliteraturpreis des Insti-
tuts für Jugendliteratur in Wien.
Der Obelisk Verlag und der
Tourismusverband der Region
Traunsee laden zur Buchprä-
sentation von „Laurenz und der

Stein der Wahrheit” am 1. Feb-
ruar um 14.30 Uhr in den Wap-
pensaal vom Schloss Orth in
Gmunden  ein.

Fotos: vorchdorfonline

Die Vorchdorfer Pass unter
der Leitung von Fritz Zarhu-
ber (Mitte vorne)

Sparverein spon-
sert Glöckler!

Bei der Auszahlung des Spar-
vereins der Hoftaverne Ziegel-
böck(betreut von Sparkasse
Vorchdorf) wurde auch ein Rät-
selspiel durchgeführt. Dabei
haben die anwesenden Mitglie-
der € 125,– eingesetzt, die
spontan an die Vorchdorfer
Glöcklergruppe (Fritz Zarhu-
ber) für Brauchtumspflege ge-
spendet wurden.

GARTEN-TIPP

Retro auf der 
Fensterbank

Clivia: In jedem Gasthaus
stand sie am Fenster, in den
Wohnungen bekam sie meist
ein Platzerl in einem Gäste-
zimmer. Genau das sagt der
Clivia auch zu! Denn dann
blüht sie verlässlich jedes Jahr
zeitig im Frühjahr. Sie benötigt
nämlich nach einer Wachs-
tumsphase von April bis Sep-
tember eine Ruhephase mit
ganz wenig Wasser und kühle-
ren Temperaturen. Dann setzt
sie die Blüten an, die dann wo-
chenlang die kräftig grün glän-
zenden Blätter schmücken
Begonien: Mit ihren vielen
unterschiedlichen Blattfarben
und -formen begeisterte sie die
Blumenfreunde in den 50er
Jahren. Nicht zuletzt deshalb,
weil sie sich so leicht vermeh-
ren lässt. Ein abgebrochener
Trieb, in eine Vase gesteckt,
bewurzelt sich rasch.
Wasserhansl: Am bekanntes-
ten ist die rein grüne Sorte, es
gibt aber auch Varianten mit
weiß-grünen und grün-rötli-
chen oder auch zart behaarten
Blättern. Dem landläufigen
Namen wird das Pflänzchen
gerecht, weil es im Wasser so-
fort wurzelt und auch gedeiht.

Usambaraveilchen: Eine
Pflanze, die Mitte des letzten
Jahrhunderts zu den meistver-
kauften zählte. Absolut an-
spruchslos in der Pflege, ein
Platz im Halbschatten im zen-
tralgeheizten Zimmer und re-
gelmäßiges Gießen mit
lauwarmem Wasser reichen
aus. Und nicht die Blätter nass
machen, sonst bekommen sie
Flecken.

Großartiges Ergebnis der
Sternsinger
16.500 Euro an Spenden-
geldern haben die Stern-
singer der Kath. Jung-
schar heuer in Vorchdorf
heuer gesammelt. 
Dafür waren 105 Kinder und 30
Begleitpersonen zwei Tage in
27 Gruppen unterwegs. Die
Dreikönigsaktion finanziert
damit Hilfsprojekte in Kenia,
Uganda, Brasilien und auf den
Philippinen.
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Vorchdorfer Klettermaxen bewiesen ihr Können
Seit Bestehen der Naturfreunde-Kletterhalle engagiert
sich eine Gruppe der Natufreunde intensiv um den hie-
sigen Kletter-Nachwuchs.

Erstmals nahm auch eine
Vorchdorfer Abordnung an der
OÖ. Landesmeisterschaft im
Bouldern in Linz teil. Es war
eine gute Gelegenheit, den
Leistungssstand von vier Teil-
nehmern zu testen.
In der Kletterhalle Linz konn-

ten tolle Erfolge erzielt werden.
Bei der Jugend B weibl. hat He-
lene Baumgartner aus Steiner-
kirchen den 3. Platz, in der
Allgem. Klasse w. Ricarda
Schloßgangl den ausgezeichne-
ten 8. Platz und in der Allgem.
Klasse m. Bernhard Buchegger

aus Kirchham den 20. und Phil-
lipp Gollinger aus Vorchdorf
den 23. Platz erreicht.
Dies zeigt, dass man auf dem
richtigen Weg ist und eine so-
lide Grundlage geschaffen
wurde.
Gratulation den Teilnehmern

Ricarda Schloßgangl beim Bouldern 

Das Hausruck Kammer-
orchester unter der Lei-
tung von Christian
Radner beeindruckte
auch heuer mit einem ab-
wechslungsreichen und
präzise einstudierten Pro-
gramm ebenso wie die So-
listen Irina Lvova am
Cello, Bernadette Steini-
ger und Martin Kiener
mit Gesang. 

Unter der Gesamtleitung von
Christian Radner begeisterte
das überwiegend junge Orches-
ter mit einem schwung- und
schmiegsamen Melodienstrauß
die zahlreich gekommenen Be-
sucher aus nah und fern. 

Sabine Traninger moderierte
charmant. Dem Wirtschafts-
bund als Veranstalter gebührt
Dank und zugleich wurde die
Bitte um abermalige Darbie-
tung im nächsten Jahr depo-
niert.

Mit viel Schwung und Charme ins Neue Jahr

Als Solisten hervorzuben
waren Irina Lvova am Cello
sowie Bernadette Steininger
und Martin Kiener (rechts)
mit Gesang.

Fotos: Willi Hitzenberger

Christian Radner bewies ein-
mal mehr seine Dirigenten-
Qualitäten beim diesjährigen
Neujahrskonzert.

Holzpellets
sackiert oder lose, ab Lager oder zugestellt

Holzbriketts und Buchenholz luftgetrocknet

Das aktuelle Angebot!

und ein Dank allen Betreuern
der Kletterhalle Vorchdorf.
Wer Interesse am Klettern hat,
kann sich beim Verantwortli-
chen der Naturfreunde Vorch-
dorf, Herrn Günther Ametz
unter der Tel.Nr. 0664
4509873, melden.
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Am 10. Dezember 2011
fand in der evangelischen
Kirche in Vorchdorf das
Adventkonzert der Sie-
benbürger Vorchdorf
statt. Im ersten Teil des
Konzertes zeigte das Ju-
gendorchester sein Kön-
nen unter der
musikalischen Leitung
von Markus Resch.

Der zweite Teil wurde vom
Musikverein unter der Leitung
von Ohler Martin jun. über-
nommen. Von einer Fanfare bis
zu einem Choral war alles
dabei. Carina Ohler führte mit
viel Geschick und Gefühl durch
das Konzertprogramm. Den
Abschluss des Konzertes bil-
dete ein Gemeinschaftsstück
mit dem Jugendorchester.
Der gemütliche Ausklang fand
anschließend im Musikheim
der Siebenbürger Vorchdorf
statt, wo für das leibliche Wohl
gesorgt war.

Bei der kürzlich abgehaltenen
Generalversammlung der Sie-

benbürger verabschiedete sich
aus dem Vorstand Wolfgang
Eigner nach seiner langjährigen
Tätigkeit als Kassier. Er wird
abgelöst von Daniel Todt. Mar-
git Ohler ist absofort Obmann-
Stellvertreterin und Markus
Lebersorger übernimmt zusätz-
lich zu seiner Tätigkeit als
Stabführer-Stellvertreter das
Amt des Obmann-Stellvertre-
ters. Neue  Mitglieder sind Ro-
land Thallinger, Elisabeth

Ohler, Sabrina Straub und Na-
thalie Weber.
Das Junior-Leistungsabzeichen
absolvierten Robin Dobrezber-
ger und Sabrina Amering.

Für 25-jährige aktive Mitglied-
schaft wurde Andrea Jungwirth
mit der Verdienstmedaille in
Silber geehrt, Straßer Maximi-
lian erhielt die Verdienstme-
daille in Gold für 35-jährige
Mitgliedschaft.
Margit Ohler erhielt von der
Bezirksleitung Gmunden für
ihre langjährige Tätigkeit für
den Bezirk das Ehrenzeichen in
Silber.
Johann Weber und Hannes
Wallmen wurden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.

Der Musikverein darf Sie an
dieser Stelle sehr herzlich zum
diesjährigen Musikball am 28.
Jänner 2012 um 20 Uhr im
Gasthaus Ziegelböck einladen,
der auch heuer wieder unter
dem Motto „Nacht in Tracht”
steht  – wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

v.l.n.r.: Nathalie Weber (Trompete), Straub Sabrina (Klari-
nette), Ohler Elisabeth (Klarinette), Thallinger Roland (Te-
norhorn), Carina Ohler (Jugendreferentin).

Abschluss 2011 und Start ins Neue Jahr beim Musikverein
Siebenbürger Vorchdorf

Am Vorchdorfer Christ-
kindlmarkt war der Musik-
verein ebenfalls mit einer
Abordnung vertreten.

Die Hilfswerk-Mitarbeite-
rinnen feierten gemein-
sam mit ihren Klienten im
Pfarrheim Vorchdorf.

Hilfswerk feierte

Bereits zum achten Mal organi-
sierten die 16 Hilfswerk-Mitar-
beiterinnen unter der Leitung
von Martha Steinbach eine vor-
weihnachtliche Feier im Vorch-
dorfer Pfarrheim für die von
ihnen betreuten Personen und
deren Ehepartner, sowie für die
Mieter, die im „Betreubaren
Wohnen” ihr Zuhause haben.

65 Damen und Herren folgten
der Einladung, so auch „Haus-
herr” Pater Ernest Pamminger
und die Einsatzleitung DGKS
Christine Fuchs und einige Be-
wohner vom Bezirkssenioren-
heim Vorchdorf  in Begleitung
von Barbara Peter und Karin
Pilz. Musikalisch umrahmt

wurde die stimmungsvolle
Feier  von Sabine Mühlbacher
mit Gitarre und Gesang. 
Das Team betreut Personen in
den Gemeinden Vorchdorf,

Einen schönen Nachmittag bescherten die Hilfswerk-Mitar-
beiterinnen ihren Klienten im Pfarrheim Vorchdorf.

Kirchham und Roitham. Die
Bürgermeister dieser Gemein-
den stellten heuer einen Geld-
betrag zur Verfügung, damit
den betreuten Personen im An-

schluss an die Feier ein kleines
Geschenk überreicht werden
konnte.  Für Bewirtung und
Transport sorgten ebenfalls die
Hilfswerk-Mitarbeiterinnen.
Durch das gemeinsame Singen
und Hören von besinnlichen
aber auch lustigen Texten ge-
lang es den Mitarbeitern vom
Hilfswerk gelungen, ihren
Klienten einen unvergesslichen
Adventnachmittag zu bereiten. 

Alt, aber gut!
Treffen sich zwei Freunde.
Sagt der eine: "Stell dir vor,
der Ätna ist wieder ausge-
brochen."
Darauf der andere: "Ich hab
gar nicht gewusst, dass er
eingesperrt war."

BINGO
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Wir suchen  Rezepte …
… besonders solche, die in die kom-
mende Saison passen.  
Als kleines Dankeschön gibt’s
für ein veröffentlichtes Rezept
eine Werberingmünze im Wert
von 20 Euro. Schicken auch
Sie uns Ihr Lieblingsrezept, zu-
sammen mit einem Foto von
Ihnen!  Der nächste Tipp er-
scheint am 1. März 2012.

Zutaten für 4 Personen:
40 dag Lammleber (oder Kalbsleber), 5 dag gewürfelter Speck,
Pfeffer, 1/2 Zwiebel, 1 EL Mehl, 1/16 l Rotwein; 3 - 4 Sardel-
len, 10 Kapern, 4 dag Butter (oder Öl), Salz, 1/8 l Cremefine,
1 EL Zitronensaft
Zubereitung:
Leber in sehr dünne Streifen schneiden. Speckwürfel in Butter
oder Öl kurz anbraten, Leber dazu, allseits braun braten, mit
Pfeffer würzen, herausnehmen und warm stellen.
Anschließend die feingehackte Zwiebel in derselben Pfanne
braun rösten, mit Mehl stauben und mit etwas Rotwein und
Wasser aufgießen, ca. 5 Minuten einkochen lassen. Mit Crem-
fine legieren, salzen, mit kleingeschnittenen Sardellen, ein paar
Kapern und etwas Zitronensaft abschmecken und die Leber in
die fertige Sauce geben.
Dazu passt ausgezeichnet folgende Zwiebelmarmelade:
1 kg Gelierzucker, 1/4 l guter Rotwein, 1 kg rote Zwiebel –
alles 4 - 5 Minuten kochen, anschließend in kleine Gläser fül-
len.
Passt auch zu Käse, kalten Platten, etc. 

Lammleber mit 
Zwiebelmarmelade

Dankeschön an Gertrude Huemer, Kirchham

DER AKTUELLE REZEPT-TIPP 

Erfolgreiche Jugendliche
Bad Wimsbach Neydhar-
ting kann über besondere
Erfolge von jungen Men-
schen aus seiner Ge-
meinde berichten. 

Julia Pichler ist eine sehr talen-
tierte Kampfsportlerin. Sie ge-
wann bei den Bundesmeister-
schaften bereits ihre dritte
Goldmedaille. 
Seit einigen Wochen hat Bad
Wimsbach auch einen richtigen
Popstar. Florian Schindler
setzte sich mit seinem großen
Talent gegen Bewerber aus
ganz Österreich durch und
schaffte es in die Band Kilmo-
kit. 

Wir gratulieren und wu ̈nschen
alles Gute fu ̈r die noch junge
Karriere.

knieend: Reiter Sarah; v.l.n.r.:
Friedwagner Nicole, Daniel
Pichler, Corina Schimanof-
sky, Julia Pichler, Dominik
Pichler und Trainer Mag.
Willy Pichler

Neue Grindel für Wimsba-
cher Hackenschmiede
Am 20. Dezember passte genau die Mondphase. Eine
rund 170 Jahre alte Eiche aus dem Lahholz wurde ge-
schlagen, um die neue Antriebswelle (= Grindel) für die
Schwanzhämmer in der Wimsbacher Hackenschmiede
zu werden. Hans und Gerald Heitzinger waren die per-
fekten Forstarbeiter für diesen Job. Gekonnt lag die
Eiche in einer knappen halben Stunde.

Die zukünftige Grindel wurde
zum Marktplatz transportiert,
um die Bevölkerung auf die an-
stehenden Arbeiten in der Ha-
ckenschmiede aufmerksam zu
machen. Herzlichen Dank an
alle Helferinnen und Helfer bei
den Schlägerungs- und Trans-
portarbeiten.
Bei der anstehenden Generalsa-
nierung in der Hackenschmiede
werden auch viele fleißige

Stolz präsentieren die beiden Forstarbeiter die gefallene
Eiche. Foto Monika Neudorfer

Hände benötigt. Wer sich dafür
interessiert oder auch gerne
Schmiedevorführungen ma-
chen bzw. erleben möchte,
kann sich gerne mit dem Bür-
gerservice der Marktgemeinde,
dem Kulturverein oder einem
Schmied zum Beispiel GV
Norbert Fischer (Tel.
0664/8408200) in Verbindung
setzen.
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Impressionen vom Vorchdorfer Christkindlmarkt

Schlösser Advent als Publikumsmagnet
Der Adventmarkt im See- und Landschloss Ort begeis-
terte auch 2011 mit echtem Handwerk, bodenständigem
Brauchtum und heimischer Kulinarik.

Zahlreiche Gäste aus dem In-
und Ausland besuchten an 4
Wochenenden den Traunsee
Schlösser Advent im Wahrzei-
chen vom Gmunden – dem
See- und Landschloss Ort. Die
Veranstalter blieben auch heuer
ihrem Motto treu und stellten
heimisches Handwerk, regio-
nale Spezialitäten, sowie
Chöre, Bläser und Volksmusik-
gruppen in den Mittelpunkt der
Veranstaltung.

Schon beim Gang u ̈ber die 123
m lange Brücke begeisterte die
schwimmende Krippe am See,
umgeben von beleuchteten Ku-
geln und Christbäumen, die Be-
sucher. Auch das 4,5 m große

und hell strahlende Christkind
war ein ganz besonderer Blick-
fang und ein beliebtes Fotomo-
tiv.

Gustl Viertbauer, Sprecher der
ARGE Schlösseradvent zum
Erfolg der Veranstaltung: „Wir
möchten uns bei allen Besu-
chern, Ausstellern, Partnern
und Freunden herzlich bedan-
ken. Es war ein harmonisches
Miteinander aller Beteiligten.
Bereits jetzt starten wir mit der
Vorbereitung für den Schlösser
Advent 2012. Auch dieser wird
ganz im Zeichen unserer wun-
derbaren Heimat – dem Salz-
kammergut und des Christkinds
stehen“.

Alle Infos finden Sie auf
www.schloesseradvent.at
Der TIPP hat auch heuer einige
Eintrittskarten verlost, die Ge-
winner waren:

Sara Pudelko, Kirchham
Gerda Waldl, Roitham
Anneliese Köstler, Laakirchen

Foto: Peter Sommer Fotopress

Bei relativ warmen Tem-
peraturen (in diesem Win-
ter ja normal) ging der
Christkindlmarkt 2011
über die Bühne. 

Tausende Besucher kamen und
genossen neben dem kunst-
handwerklichen Angebot vor
allem die vielfältigen kulinari-
schen Schmankerl. 

Der Christkindlmarkt-Verein
hat alles perfekt organisiert und
führt damit die liebgewordene
Vorchdorfer Tradition in die
Zukunft!

Besonders stimmungsvoll ist es immer am Abend!
Das Nagelschmieden war jedenfalls ein besonderer Anzie-
hungspunkt.

Fotos: vorchdorfonline G’schmackige Bosna-We-
ckerl gab es beim Werbe-
ring-Stand.

Mehr Fotos auch auf:
www.vorchdorfer.at
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Rätsel-Lösungswort

Gewinner des letzten Rätsels:
Geschenksparbuch mit
einer Einlage von € 40,– von

der Vorchdorf 

für Sabine Krugluger, Feldham
80, 4655 Vorchdorf 

Friseurgutschein von 

für Sonja Anna Rauscher, Pau-
ckenhaid 23, 4643 Pettenbach

Friseurgutschein von  
für Gabriela Pühringer, 
Steg 10, 4656 Kirchham

�

Auflösung des
letzten Rätsels:

Neues Lösungswort links
oben eintragen, Abschnitt aus-
füllen, ausschneiden, auf eine
Postkarte kleben und bis 3.
Februar 2012 einsenden an: 

Redaktion Der Tipp 
„Preisrätsel“ 
Steingartenweg 9
4655 Vorchdorf 

oder Lösungswort per E-Mail: 
tipp@werbering-vorchdorf.at

Neues Lösungswort eintragen, ausfüllen, ausschneiden,
alles Weitere siehe rechts unten …

Name

Adresse

Gatsby’s NEXT 
top model

Los geht’s am
Faschings-
samstag , 
den 18. Feb-
ruar, 
beim Haus-
ball unter
dem Motto
„ G a t s b y ’ s
next Top-
Model“ um
20 Uhr bei
freiem Ein-
tritt! 

Für jede Kos-
t ü m i e r u n g
gibt es als Be-
lohung wieder
ein Glas Pro-
secco.

Wir laden
euch natürlich
auch zu unse-

rem traditio-
nellen Fa-
schingsaus-
klang am
Faschings-
dienstag ab
18 Uhr ein!

Also lasst
euch das
nicht entge-
hen und
kommt ins
Gatsby nach
Vorchdorf, 
E g g e n b e rg
22.

Wir sind täg-
lich, außer
Sonntag und
Montag, ab 
20 Uhr für
euch da
www.gatsby.at
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Der nächste TIPP erscheint am 1. März 2012
Anzeigenschluss: Do, 16. Feb. 

Erscheinungstermine 2012
5. April 
10. Mai 
21. Juni 
26. Juli

6. September 
18. Oktober

22. November
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Kupon für Ihre private Kleinanzeige
Text:

Tel. Nr.:

Keine Anzeigen mit Kennwort!         Bitte in Blockschrift schreiben!

Name :

Ansch r i f t :

€ 3,– pro Kleinanzeige

Bestellkupon ausfüllen, ausschneiden, 3 Euro beilegen (bitte 
zusätzlich in Papier einschlagen, um ein Zerreißen des Ku-

verts zu verhindern) und im Kuvert einsenden an: 
Redaktion „Der Tipp“, Steingartenweg 9, 4655 Vorchdorf.
GESCHÄFTLICHE  KLEINANZEIGEN bitte auf An-
frage, Tel. 07614/5111-1 oder tipp@werbering-vorchdorf.at

KLEINANZEIGEN
S T E L L E N AN G E B O T E

- G E S U C H E

Restaurant TANGLBERG*** sucht Kü-
chenhilfe und Servier-Lehrling; Tel.
Mi - Sa 07614/8397

Bad Wimsbach: Suche privat Bastler für
Reparatur von Elektrokleingeräten; Tel.
0676/5079713

BAUGRUNDSTÜCKE

VVoorrcchhddoorrff: 3 Baugrundstücke im Orts-
zentrum zu verkaufen, über 40 Austro-
haus-Typenhäuser oder individuelle
Bebauung möglich. Grundstücks-
größen 714 - 792 m2, Grundstückspreis
ab € 65,–/m2; provisionsfrei; Tel.
0650/8961 011; E-Mail: s.mosser@ etzi-
haus.com

ZU  V ERM I E T EN

BBaadd  WWiimmssbbaacchh: Wohnung 40 m2,
sonnig, ruhig, Terrasse; Tel. 0699/
10557197  

VVoorrcchhddoorrff, Ort: 140 m2 und 75 m2 Woh-
nung zu vermieten; 07614/8132

VVoorrcchhddoorrff: Wohnung zu vermieten,
68 m2, Garten, Parkplatz; Tel. 0699/
11234437

ZU  V ERKAUFEN

Bürocontainer zu verkaufen € 600,–; Tel.
0676/7385738

T I E R E C K E

Dringend Plätze gesucht für: 3 KKäättzz--
cchheenn 3 Mon.; roter Kater 3 - 5 J., weiß-
schwarzer Kater 2 J., rauchgrauer

Kater 1,5 J., junge zutraul. Katzen im
Alter von 5 - 8 Monaten schwarz-weiß,
silbergrau, getigert, dreifärbig, getigert
mit weiß schwarz; schwarz-weiße
Wohnungskatze 1,5 J., getigerte Woh-
nungskatze 3 - 5 J., weiß-schwarzer
Kater 8 Mon. mit einem amputierten
Vorderbein für einen wirklichen Tier-
freund. Die Katzen sind teilweise an
große Hunde gewöhnt und
kastriert/sterilisiert und teilweise für
die Wohnungshaltung geignet.

Notfall: Wir brauchen dringend Aus-
lassplätze für verwilderte Hauskatzen,
die als Mäusefänger auf Bauernhöfen,
Sacherl, usw. willkommen sind (Tro-
ckenfutter wird zur Verfügung gestellt)
TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinn Voitsdorf; Tel. 0664/
5047195

KF Z / ZUBEHÖR

Verkaufe BMW 316, E 36, schwarz, 75
kW, BJ 1995, innen Sportausstattung,
elektr. Fensterheber, Klima; Benzin;
außen leichter Rost. Fahrzeug sofort
fahrbereit! 245.000 km, VB € 900,–. Tel.
0699/12803942

VW Polo, 55 PS, 5-türig, dunkelblau,
118.000 km, E. FH, Funk-ZV, E. Hub.
Schiebedach, Servo, Dop.Airbag, 5 G.,
neues Pickerl; € 2.190,–; Tel.
0676/5055610

Verkaufe Frontstoßstange für Peugeot
206. Sie ist neu, ungebraucht und wurde
noch nie lackiert. VB € 80,–; Tel.
0660/6545708

Nächster TIPP 

1. März 2012
Anzeigenschluss: 

Donnerstag, 16. 2. 2012

Für übermittelte Unterlagen und die
dazu erforderlichen Urheber-, Veröf-
fentlichungs- und Vervielfältigungs-
rechte hält sich Werbegrafik Win-
dischbauer schad- und klaglos und
übernimmt für Irrtümer, Satz- und
Druckfehler keinerlei Haftung.

I m p r e s s u m :
Herausgeber, Medieninhaber: Werbering Vorch-

dorf, Mühltal 92, 4655 Vorchdorf. Vorstandsmit-

glieder: Markus Müller, Karl Windischbauer,

Sascha Zarhuber; Franz Amering, Elfriede Lüf-

tinger, Jochen Neustifter, DI Gunter Schimpl,

Peter Schmalwieser, Carmen Stenz.  

Redaktion und Gestaltung: Werbegrafik Win-

dischbauer, Tel. 07614/5111-1 Fax 5111-3. Freie

Mitarbeiter: Gabriele Eder, Klaus und Helga

Aschauer; Druck: Landesverlag Wels, Linie:

zehnmal jährlich erscheinende Wirtschaftsinfor-

mation für Vorchdorf und Umgebung.

tipp@werbering-vorchdorf.at

Real Treuhand
ImmobilienWels

0676/8141 8084
Herr Voraberger
www.realtreuhand.at

Bad Wimsbach-Neydharting:
Wohnhaus am Ortsrand, beste ru-
hige Lage, ca. 200 m² Wfl., neuwertig
bis generalsanierter Zustand.

Gewerbehalle/Montagehalle - Miete! 
Gunskirchen, ländl. Lage, gute
Zufahrt, sehr gut ausgestattet,
ca. 380 m² Nutzfläche, Nettomiete
VB € 1400,–

1 Waffenrad, 1 Tonband und 2 Lautspre-
cherboxen + Radio Marke Telefunken (45
Jahre alt – alles funktionsfähig); Tel.
0664/73181361

Abgelaugtes Schlafzimmer (8teilig), 60
Jahre alt; 0664/73181361

Verkaufe Viessmann Vitola-Bifferal Öl
Heizkessel, Nenn-Wärmeleistung: 18 - 21
kW, BJ 1992, gebraucht, Top-Zustand,
Preis € 350,–; Tel. 0664/2314465

Gut erhaltene Textil-Außenmarkise, 6 x
2,5 m, günstig abzugeben; Tel.
07614/8017

Ledergarnitur beige 2,30 x 3,25 + Ho-
cker, Bettfunktion, wie neu, 3 Jahre alt,
Neupreis € 3.500,– um 1.000,– abzuge-
ben; Tel. 0680/2376298

Verschiedene Eier, ausgeblasen zum
Bemalen oder für Dekoration, sehr sau-
ber, zu verkaufen; Tel. 0664/1743825

Motorradleder Dainese, Gr. 48/50, alle
Protektoren, Nackenspoiler, Hammer-
Optik! Absolut neu! NP € 1.290,– nur
499,–; Tel. 0676/5055610

! !NOTVERKAUF!!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder 

Doppelbox) Wer will eine oder mehrere? 
Info: MC-Garagen

T e l .  0 8 0 0 - 2 9  1 7  9 9 gebührenfrei (24 h)

GEWERBEGRÜNDE  F S .

Mietkauf —Vorchdorf
Gepflegtes älteres Wohnhaus, 
Lambacherstr. 35, zu verkaufen.

Ca. 150 m2 Wohnfläche (EG und 1.
St.), relativ ruhige Lage mit schönem
Garten (700 m2)
Neu adaptiert: 
Nahwärme (Hackschnitzel) 
Eleketrizität
Wände gespachtelt 
schöner Keller-/Hobbyraum 
komplette Wärmedämmung
Außenpflasterung
Biedermeier-Kachelofen

Kaufpreis: € 179.000,–
Vorausgeld: € 60.000,–
ca. monatl. Miete € 700,–
Vorchdorf, Tel. 0676/743 92 92 

Zusatzverdienst: 
Suche Österreicher/in für abwechs-
lungsreiche Tätigkeit, fit bei PC und
Internet, bei freier Zeiteinteilung, vor-
erst ca. 16 Stunden/Woche, Führer-
schein B erforderlich. 
Chiffre-Anzeige: Zuschriften an Re-
daktion des TIPP, Steingartenweg 9,
4655 Vorchdorf

Suche „Zugehfrau” 
(Österreicherin) für „1-Personen-
Haushalt”:  allgemeine Standard-
Arbeiten wie Einkauf, kleinere Be-
sorgungen und Zubereiten von klei-
nen Zwischenmahlzeiten, Telefon-
dienst etc.
3 x wöchentlich insgesamt ca. 10
Stunden
Vorchdorf , Tel. 0676/743 92 92
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Hier ist Ihre Werbung bestens platziert!

Erfolgreiches Sportjahr für
den Judoverein Kirchham
Dreimal Platz eins in den Mannschaftsbewerben (Schü-
lermannschaftsstaatsmeister, Landesmeister und Meis-
ter der 1.Klasse), drei Einzelstaatsmeistertitel, ein Vize
und vier dritte Plätze. Bei Landesmeisterschaften 15
Titel, 6 mal 2. und 11 mal 3. Plätze können sich sehen
lassen.

Ohne die ausgezeichnete Arbeit
des Trainerteams wär dies nicht
möglich. Rupert Beiskammer
(U13 – AK), Gerald Radner
(U17 – AK), Bernhard Beis-
kammer (U11 – U15), David
Pühringer (U09 – U11) und
Ralf Hribernik (Anfänger) sind
zum Großteil dafür verantwort-
lich.
Im Sportjahr 2012 werden wir
mit einer Mannschaft in der
2.Bundesliga, mit einer in der
Landesliga B und auch bei der
Schülerliga vertreten sein.
In der Qualifikation zum Liga-
playoff haben wir alle Kämpfe
klar gewonnen und als klarer
Tabellenführer das Ligafinale
veranstaltet.
Spannung pur beim Ligaplay-
off in der Kirchhamer Turn-

halle. Trainer, Kämpfer und die
zahlreichen Zuschauer erzeug-
ten „Länderkampfstimmung“.
In den Semifinalkämpfen im
Ligaplayoff setzten sich Union
Kirchham gegen LZ Multikraft
Wels mit 7:5 und UJZ Mühl-
viertel gegen JU Flachgau mit
10:6 durch.
In Finale standen sich dann
Kirchham und Mühlviertel ge-
genüber!
Eine mehr als spannende Be-
gegnung war wieder einmal
vorprogrammiert. Nach einem
Halbzeitstand von 4:4 hoffte
man im zweiten Durchgang,
die entscheidenden Punkte zum
Sieg zu machen.
Die Mühlviertler waren aber
schließlich die Glücklicheren
und siegten mit 6:7. Alle Hände voll zu tun

hatte die Freiwillige Feu-
erwehr Vorchdorf im ver-
gangen Jahr. Insgesamt
galt es 25 Brandeinsätze,
144 technische Einsätze, 5
Brandsicherheitswachen
sowie 14 Sicherungs-
dienste zu bewältigen.

Die gesamte Einsatzdauer be-
trug 1716 Stunden. Weiters
wurden 1534 Stunden in die
Vorbereitung bzw. Teilnahme
an Bewerben, Übungen und
Schulungen investiert. War-
tungsarbeiten, Instandsetzung,
Dienstbesprechungen und ad-
ministrative Tätigkeiten ver-
schlangen rund 4218 Stunden.

Feuerwehr Vorchdorf leistete
knapp 10.000 Arbeitsstunden

Auch für den vorbeugenden
Brandschutz, Presse- und Me-
dienarbeit wurden 2487 Stun-
den aufgewendet.

In Summe haben die Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr
Vorchdorf insgesamt 9955 frei-
willige Stunden im Dienste des
Nächsten geleistet.

tipp@werbering-vorchdorf.at
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SScchhiittoouurreenn--TTiipppp  ddeess  AAllppeennvveerreeiinnss  LLaaaakkiirrcchheenn::  GGooiisseerreerr--HHüüttttee  uunndd  HHoocchhkkaallmmbbeerrgg

Leichte Schitour mit gran-
dioser Aussicht auf Dach-
stein und Gosaukamm. 

Diese Tour eignet sich teilweise
(bis zur Goisererhütte) auch für
Anfänger und Tourengeher/
innen,  die sich auf Schipisten
am wohlsten fühlen, obwohl sie
dort nicht immer gerne gesehen
werden. Sie ist auch bestens ge-
eignet, um dem Nebelgrau im
Flachland zu entfliehen und die
Wintersonne zu genießen.

Der Ausgangspunkt: Ca.
500m vor dem Zentrum von
Gosau-Vordertal und 50m vor
dem Cafe Reiter zweigt rechts
(von Bad Goisern kommend)
eine Straße unmittelbar vor
einer Brücke ab, ein Schild
weist hier zur Iglmoos-Alm.
Nach rund 300 m erreichen wir
eine gesperrte Forststraße und
einen Parkplatz. Alternativ
könnte auch ein flacher Forst-
weg, der  ca. 200m unterhalb
der Passhöhe des Pass Gschütt
rechts abzweigt, benützt wer-
den. Die Ersparnis von 100 Hö-

henmeter erkauft man sich mit
einem wesentlich längeren An-
stieg, daher wird die Tour über-
wiegend von Gosau aus be-
gangen und ist meist gut ge-
spurt. Sie führt über mäßig stei-
len Wald (wer es ganz ge-
mütlich haben möchte, kann
auch die Forststraße benutzen).
Nach etwa 75 Minuten errei-
chen wir die tief verschneite,
1206m hoch gelegene Iglmoos
Alm. 

Hier genießen wir zum ersten
Mal eine tolle Aussicht und
nach einer verdienten Rast geht
es in nordöstlicher Richtung
weiter, großteils auf der  Forst-
straße, die 2mal abgekürzt
wird.

Nach ca. 1,5km bzw. einer
knappen halben Stunde ist die
Entscheidung fällig, entweder
weiter auf der  Forststraße die
Goisererhütte anzusteuern oder
der Spur nach rechts in den
Wald, in Richtung des Hoch-
kalmberg-Gipfels zu folgen.
Zum größten Teil ist dieser Ab-

schnitt nicht sehr steil und wir
müssen nur ganz wenige Spitz-
kehren bewältigen, die Harsch-
eisen sollten aber für alle Fälle
dabei sein. Schließlich errei-
chen wir einen Rücken und
sehen links unter  uns die Goi-
serer-Hütte, während rechts
der Gipfel des Hochkalmbergs
ins Blickfeld kommt. Es ist
nicht mehr weit  und wir genie-
ßen einen traumhaft schönen
Rundblick, bevor wir unserem
nächsten Ziel, der Terrasse der
kleinen, aber feinen Goiserer
Hütte zustreben. Von hier kann
man durchgehend bis Gosau
auf der Forststraße abfahren,
wenn die Schneeverhältnisse
(und/oder die eigene Schitech-
nik im Gelände)  nicht dazu
einladen, entlang des Auf-
stiegsweges durch den Wald
abzufahren. 

Gehzeiten: Gosau-Goiserer-
hütte ca. 2,5 Std., 900 Hm
(3Std. vom Pass Gschütt, 800
Hm), weiter auf den Hoch-
kalmberg ca. 45 min., 250 Hm.
Goisererhütte an schönen Wo-

chenenden von Samstag bis
Dienstag geöffnet, Tel. 0676
322 4850,  Internet: goiserer
huette.at.
Gutes Gelingen und schöne
Touren wünscht Hans Nieder-
hauser, AV Laakirchen.

Der nächste TIPP 

erscheint am 

1. März

Anzeigenschluss: Do, 16. Feb.

Erscheinungstermine 2012

1. März 

5. April 

10. Mai 

21. Juni 

26. Juli

6. September 

18. Oktober

22. November

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Auch im neuen Jahr wie verhext!
Es bleibt auch das neue Jahr für UBC Vorchdorf wie verhext! Zu den Ausfällen kommt
noch viel Spielpech, sodass die UBC-Schützlinge beide Heimspiele verloren. 

Das UBC Team kämpft und
fightet – doch am Ende verlas-
sen die Spieler mit hängenden
Köpfen das Spielfeld. Allein
achtmal sollte an diesem Dop-
pelrunden Wochenende der 3.
Satz entscheiden – und ebenso
oft verloren die UBC-ler den
Entscheidungssatz. Letztlich
mussten sich die Vorchdorfer
im Derby gegen Alkoven mit
2 : 6 geschlagen geben, wobei
Günter Kofler und Dominik
Kronsteiner für die Punkte
sorgten. 

Gegen den Tabellenführer aus
Feldkirch hatten die Heimi-
schen abermals ihre Chancen –
aber lediglich Dominik Kron-
steiner konnte sein Einzel ge-

winnen. Nach vier verlorenen
Dreisatzpartien ging die UBC-
Truppe mit 1 : 7 unter. 

„Der Unterschied ist nicht groß,
aber meinen Spielern fehlt es
total am Selbstvertrauen,“ ist
auch UBC-Obmann Harald
Starl mit seinem „Latein“ am
Ende. Neben dem fehlenden
Spielglück müssen die Vorch-
dorfer aber intensiv an ihrer
Doppelschwäche arbeiten. „Da
haben wir wirklich arge Defi-
zite.“

In zwei Wochen wird die Meis-
terschaft abermals mit einer
Doppelrunde fortgesetzt – Ur-
fahr und URW Wien heißen die
Auswärtsgegner.

Aigner trotz Materialunterlegenheit 
unter den Besten
Vorchdorf‘s Rallyefahrer Gerhard Aigner gehörte bei
der diesjährigen internationalen Jänner Rallye wie-
derum zu den besten Piloten Österreichs.

Bei der diesjährigen Jänner
Rallye, die in Freistadt über die
Bühne ging, war Europas
Rallyeelite versammelt. Erst-
mals war die Veranstaltung ein
Europameister- schaftslauf mit
rund 100 Startern aus sieben
Nationen. Ca. 140 000 Besu-
chern (laut Angaben des Veran-
stalters) strömten Anfang
Jänner ins Mühlviertel zum

Rallyegroßereignis des Jahres.
Mitten im Spitzenfeld auch der
Vorchdorfer Fahrer Gerhard Ai-
gner mit seinem Beifahrer Ro-
land Dämon, ebenfalls einem
Vorchdorfer.

Aigner / Dämon  wurden in der
Gesamtwertung als siebent-
beste Österreicher hervorra-
gende 17. und konnten

teilweise in manchen  Sonder-
prüfungen den Spitzenpiloten
und späteren Gesamtsieger Jan
Kopezky (Cz) sogar Zeit ab-
nehmen oder bis auf wenige
Sekunden nahekommen.  Letzt-
endlich verhinderten mit fort-
laufender Rallyedauer die
gebrauchten anstatt neuer Rei-
fen eine Platzierung noch wei-
ter vorne. „Ich hatte zwar
dieses Mal mit dem Subaru STI
ein super Auto zur Verfügung -
aber mit nur einem Satz neuer
Spikereifen ist man gegen die
Werkteams chancenlos,“ so
Gerhard Aigner. Er beendete
die Rallye mit  gebrauchten
Spikereifen, während z.B.
Skoda Werkteams ein ganzer
Lkw mit Neureifen zur Verfü-
gung stand.

Sein großes Talent fürs Auto-
fahren konnte Gerhard Aigner
einmal mehr unter Beweis stel-
len und seinen Subaru diesmal
unfallfrei ins Ziel bringen. Im-
merhin „parkten“ viele seiner
Konkurrenten ihr Auto abseits
der eisglatten Fahrbanen des
nördlichen Oberösterreichs.

Gerhard Aigner / Roland Dämon konnten mit der absoluten
Rallyeelite mithalten

Seine beiden Siege waren
zuwenig: Dominik Kronstei-
ner (Foto: Jürgen Steppan)

Pistenregeln

Kaum jemand kennt die
FIS-Pistenregeln. Die zehn
Verhaltensregeln wurden
im Jahre 1967 vom Interna-
tionalen Skiverband FIS
beschlossen. Sie sind inzwi-
schen zum Maßstab eines
ordentlichen Verhaltens des
alpinen Skifahrers in aller
Welt geworden.

1 Rücksicht nehmen. Sie sind
nicht alleine auf der Piste. Ver-
halten Sie sich so, dass Sie nie-
manden gefähreden.
2 Tempo beherrschen. Auf
Sicht fahren, Geschwindigkeit
und Fahrweise Ihrem Können
und den pisten-, Sicht- und
Schneeverhältnissen anpassen.
3 Fahrspur wählen. Wählen
sie die Fahrspur so, dass Sie
vor Ihnen befindliche Schifah-
rer nicht gefährden.
4 Überholen. Sie können von
allen Seiten überholen, aber
mit so viel Abstand, dass dem
Überholten genügend Bewe-
gungsraum bleibt.
5 Einfahren und Anfahren.
Wenn Sie in eine Schipiste ein-
fahren oder nach einem Halt
wieder anfahren, vergewissern
Sie sich nach oben und unten,
dass Sie weder sich noch an-
dere gefährden.
6 Anhalten. Bleiben Sie nicht
unnötig an engen und unüber-
sichtlichen Stellen stehen.
Nach einem Sturz möglichst
rasch wieder aufstehen und die
Sturzstelle freimachen.
7 Aufstieg und Abstieg.Wenn
Sie entlang der Abfahrtsstrecke
auf- oder absteigen, benutzen
Sie den Pistenrand.
8 Zeichen beachten. Beachten
Sie Warnhinweise und Pisten-
markierungen.
9 Hilfe leisten. Sie sind bei
Unfällen zur Hilfeleistung ver-
pflichtet.
10 Ausweispflicht. Jeder Schi-
fahrer, ob Zeuge oder Beteilig-
ter, verantwortlich oder nicht,
muss bei einem Unfall seine
Personalien bekannt geben.
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� 28.1. Ball des Musikvereins der Siebenbürger

„Tracht-Nacht”

� 4. 2. Jugendball „RECYCLED Trash – we can!”

� 22. 2. Aschermittwoch ab 17 Uhr kaltes und warmes 

Fischbuffet

� 22. Februar – 4. März Fischtage

� Veranstaltungsvorschau: 12. Mai – Pronto Pronto, das Dinner Varieté

HOFTAVERNE ZIEGELBÖCK, 07614 6335, www.hoftaverne.at

GASTHAUS HINTERREITNER

HOFTAVERNE ZIEGELBÖCK

JO’s RESTAURANT & PARTYSERVICE

� Von Mittwoch, 8. Februar bis Aschermittwoch 

servieren wir Ihnen „Feines aus Fluss und Meer”.

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!

Wir sind für Sie da täglich von 10 -14 Uhr und abends ab 17 Uhr.

Sonntag abend und Montag ist Ruhetag.

GASTHAUS HINTERREITNER, Tel. 07614 6254, www.ghhinterreitner.at

CAFÉ ZWIRN

� 28. 1. Beat Club 60s, 70s, 80s, Star-DJ Franz 

Neuhuber, ab 20 Uhr

� 11. 2.  Faschings-Hausball „Chicago 1930” DJ Ago, 

20 Uhr. Verlosung: Bestes Mafiosi- und Braut-Kostüm 

eine Flasche Jack Daniels aufs Haus!

� 21. 2.  Faschingskehraus am Faschingsdienstag ab 14 Uhr

� Neu im Cafe Zwirn ab Februar erweitertes Frühstück und Snacks.

CAFÉ ZWIRN, Tel. 07614/6234, www.cafezwirn.at

� 17. - 29. 1.: Steak-Wochen

� Do, 26. 1.: 6zumEssen „Hüttengaudi”

� Mo, 30. 1., 19.30 Uhr.: Männerkochkurs „Wagyu-

Kobe-Rind” € 35,–/Person

� Mo, 6. 2., 19.30 Uhr.: Damenkochkurs „Fisch” € 30,–/Person

� Di, 14. 2.: romantischer Valentinstag im JO’s

JO’s RESTAURANT & PARTYSERVICE, 07614 21266 oder 0676 6309604

B
.A
.

Mit Fahrplanwechsel am
11. Dezember 2011 hat die
Stern & Hafferl Verkehrs-
gesellschaft auf der Lo-
kalbahn Lambach-
Vorchdorf die neue Halte-
stelle „Vorchdorf Gewer-
begebiet“ in Betrieb
genommen. 

Der 50 m lange Bahnsteig er-
möglicht einen barrierefreien
Zugang und ist mit einem tak-
tilen Bodenleitsystem für Seh-
behinderte ausgestattet. Vor
Wind und Wetter schützt die
Wartekoje im neuen Stern &
Hafferl-Design. 

Die transparente Bauweise er-
möglicht dem Triebfahrzeug-
führer einen optimalen Einblick
in das Wartehaus. Dadurch
können die Halte in den Be-
darfshaltestellen auf das Not-
wendigste reduziert werden,
was wiederum eine Fahrzeitop-
timierung ermöglicht. Die Er-
richtung einer Lichtzeichen-
anlage bei der Werkszufahrt zur
Fa. MIBA ist für heuer geplant.

Eine kleine P&R-Anlage für
fünf PKWs und ein überdachter
Fahrradständer vervollständi-
gen die neue Haltestelle
„Vorchdorf Gewerbegebiet“,
die nach Fertigstellung der
Lichtzeichenanlage offiziell er-
öffnet wird.

Neue Halte-
stelle bei
MIBA in Be-
trieb genom-
men

Foto: Stern & Hafferl

tipp@werbering-vorchdorf.at


